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Zacke-Anwohner
wehren sich
Die Fahrzeitenverlängerung der Zahnradbahn nach
Degerloch ruft den Unmut der Anrainer hervor

» Neustart: Alte Location mit neuem Konzept:
Michael Franke eröffnet „Ferdinand“

» Nachschau: 80.000 Euro hat „Degerloch hilft“ 
eingeworben: DJ nennt heute die Spender

» Nachbarschaft: Die Seiten „Wir in Degerloch“ 
zeigen die Besonderheiten des Stadtbezirks
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70372 Stuttgart Bad Cannstatt · Wörishofener Str. 9 · www.rollladen-roehrle.de · Tel. 0711-565796 Mo. - Fr. 7.30-17.00 Uhr · Besuchszeiten: nach telefonischer Absprache

Qualität zum günstigen Preis!

Markisen-Welt
n Riesenauswahl in allen Preislagen n Handwerks-Qualität
n Über 600 Stoffdessins n Freundliche Beratung

Unterhäuser Str. 17 · 70597 Stuttgart (Degerloch)
Telefon: 0711 / 414 60 390 · Mobil: 0173 / 69 99 196

www.harasek-entsorgung.de

Kostenlose Vorbesichtigung

sowie Beratung vor Ort
Simone
Harasek

„Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!“

Handwerkstraße 62 • 70565 Stuttgart
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau

Sichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -,
Wurzelrodung, Baum- und Heckenrückschnitt
• Gartenarbeiten, etc. Abtransport Festpreise!
Kostenl. Beratung!

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) •¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!

www.baeckerei-schrade.de

SAISONSTART!
Frische
Rhabarber-
Spezialitäten
nach Hausrezept ...

Unser
Wein

mit der Sonne gekeltert.
Trauben reifen in der Sonne. Um aus den Trauben guten Wein
zu machen, brauchen wir Energie. Diese Energie liefert uns
auch die baden-württembergische Sonne.
Wein von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de

Ankauf von Pelzen, Bildern, Möbeln, Porzellan,
Musikinstrumenten, hochw. Kleidung, Teppichen, Münzen,
exkl. Handtaschen, Armband- und Taschenuhren sowie
Modeschmuck, Silberbestecke, Porzellanfiguren, altes Military
und vieles mehr, auch komplette Haushaltsauflösungen ...
Zahle bar. 0178 2480175
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ERSTE SEITE  DJ

AUS DEM INHALT

Sprachrohr
Jens Zimmermann 
Der ehemalige Kickers-Stadion-
sprecher wird seinen Job wäh-
rend der Fußball-Europameis-
terscha� wieder aufnehmen und 
die Spiele der deutschen Natio-
nalmannscha� in Stuttgart als 
Stadionsprecher begleiten. 

Seite 4 

Filderlinie
Bus X4
Der Buslinie, die Degerloch mit 
Nürtingen verbindet, droht das 
Aus, weil die kün�ige Finanzie-
rung noch nicht gesichert ist.

Seite 10

Schließung
Maren Renner

Die Inhaberin von 
„Bubeck Rund ums 
Wohnen“ kündigt 
ihren baldigen Rück-

zug aus dem Landenlokal in der 
Degerlocher Epplestraße an. 

Seite 11

Waldheim
Degerlocher Frühling
Das Frühlingsfest für die ganze 
Familie lockt mit einem bunten 
Programm ins Waldheim. 

Seite 14

American Football
Scorpions und Surges
Die Sportart American Football 
ist auf der Degerlocher Waldau 
gleich zweimal vertreten. 
 Seite 43

Titelfoto: Peter Stotz
Titelfoto klein: Petra Bail

Wende und Widersprüche
Liebe Leute in Degerloch,
wir Menschen sind nicht so einfach gestrickt, wie man sich das zuweilen 
wünscht. Widersprüche pflastern unseren Weg. Das macht das ohnehin 
manchmal anstrengende Leben nicht einfacher. So ärgert sich mancher über 
Schlaglochpisten, beklagt aber gleichzeitig die Staus wegen der vielen Bau-
stellen. Atomstrom aus der Steckdose wollen nicht mehr viele Menschen 
haben, aber Windräder sollen sich so weit weg wie möglich drehen.          

In die große Galerie der widersprüchlichen Empfindungen reiht sich auch die fortwährende 
Diskussion um die Mobilitätswende und die Stärkung des öffentlichen Personennahverkehrs 
zulasten des Autos samt der vielen gesellschaftlich wie individuell belastenden Begleiterschein-
gen wie Lärm, Abgase und Platzverschwendung. Zuletzt wurde dies auch in Degerloch wieder 
greifbar. So hat die Stadt das Pilotprojekt aufs Gleis gesetzt, die Zahnradbahn in den Abend-
stunden bis 22.45 Uhr fahren zu lassen. Die Verlängerung der Fahrzeit ist als Verkehrsver-
such auf zwei Jahre ausgelegt und soll nicht zuletzt der Tatsache Rechnung tragen, dass viele 
Menschen auch am späteren Abend noch in der Stadt unterwegs sind und ihren Heimweg 
nach Degerloch lieber mit dem ÖPNV als mit dem Auto antreten wollen.

Doch diese Idee, Fahr-
zeuglärm und Abgasbelas-
tung durch ein verbessertes 
ÖPNV-Angebot zu reduzie-
ren, gefällt nicht allen Deger-
lochern. Einige Anrainer der 
Strecke auf dem Haigst sind 
aufgebracht und haben sich 
in der Initiative Zacke bis 21 
Uhr zusammengefunden. Sie 
beklagen den Lärm, den die 
Bahn verursacht, und verwei-
sen darauf, dass das Wohn-
gebiet ohnehin schon durch 

Verkehrslärm von der Weinsteige und der Jahnstraße belastet ist. Verkehrslärm, verursacht 
durch den motorisierten Individualverkehr, wird als zentrales Problem, auch in gesundheit-
licher Hinsicht, allgemein erkannt, jedoch nur durch eine Stärkung des ÖPNV zu reduzieren 
sein. Die Zacke ist kein Flüsterfahrzeug, keine Frage. Aber sie ist ein wichtiger Baustein in den 
Bemühungen, den Autolärm zu reduzieren und die Verkehrswende zu schaffen.

Wenn die Wende gelingen soll, muss möglicherweise der eine oder andere Widerspruch erkannt 
und kritisch betrachtet, muss vielleicht in einige eher saure Äpfel gebissen werden. Umdenken 
müssen sicher auch die SSB und die Stadt, die ihre Vorhaben besser kommunizieren müssen. 
Und auch das Land muss sich ein wenig strecken. Denn wer erst den Schnellbus X4 von Nür-
tingen nach Degerloch als klimafreundliches Mittel zur Reduzierung der Verkehrsbelastung 
und des Lärms im Stadtbezirk einführt und sich über den Erfolg des Angebots freut, darf sich 
nicht aus der Finanzierung stehlen. „Wer den Umstieg möchte, muss den ÖPNV aus- und nicht 
abbauen“, sagte Nürtingens Oberbürgermeister Johannes Fridrich. Das sollte zu denken geben.

Peter Stotz
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DJ ZUM EINLESEN

100 Euro für Kultur
»Kulturpass. Jugendliche aus 
Degerloch, die in diesem Jahr 
ihren 16. Geburtstag feiern, 
bekommen von der Stadt Stutt-
gart dazu den „Kulturpass Stutt-
gart“ mit einem 100-Euro‐Gut-
haben für Kultur geschenkt.
Der personalisierte Kulturpass 
muss nicht beantragt werden, er 
wird automatisch Anfang April 
2024 per Post an die Jugendli-
chen verschickt, die 2008 gebo-
ren und in Stuttgart gemeldet 
sind. Damit können Jugendliche 

Kulturveranstaltungen besuchen. 
Ob Konzert‐ oder Museumsbe-
such, Bücher, Zeichenblock oder 
Workshop – die Jugendlichen 

entscheiden, wofür sie ihr Gut-
haben nutzen wollen. In Stutt-
gart geht der Pass an insgesamt 
5.200 Jugendliche.  (ba)

LEUTE

Laute Stimme
Seine Stim-
me wird wäh-
rend der Fuß-
b a l l -Europ a -
meisterscha� zu 
hören sein: Jens 

Zimmermann wird Stadionspre-
cher bei den fünf Partien sein, die 
in Stuttgart ausgetragen werden. 
Zimmermann war Pressesprecher 
der Stuttgarter Kickers und dort 
auch einige Jahre als Stadionspre-
cher tätig, ab 2009 auch Geschä�s-
führer. Er ist auch als Athleten-
manager tätig. Als Moderator und 
Stadionsprecher hat Jens Zimmer-
mann mehr als 500 Veranstaltun-
gen moderiert. Höhepunkte seiner 
Moderationen waren neben den 
Olympischen Winterspielen 2010 
in Vancouver und 2014 in Sot-
schi die Nordische Skiweltmeister-
scha� 2005 in Oberstdorf, die Vier-
schanzentournee in Oberstdorf, die 
Handball-Weltmeisterscha� 2007, 
die Handball-Weltmeisterscha� 
2019, die Turn-Weltmeisterscha�en 
2019, die Eisschnelllauf-Weltmeis-
terscha� 2008 in Berlin und 2011 in 
Inzell. Er ist auch regelmäßig Hal-
lensprecher des Handball-Bundes-
ligisten TVB 1898 Stuttgart. (ba)

AUFGESCHNAPPT

„Wir unterstützen junge

Menschen und tragen deren

Anliegen in die Politik“

Karolina Straub von der
Mobilen Jugendarbeit in Degerloch 

anlässlich der Vorstellung der Einrichtung

Angebote ohne Barrieren
Ob demenzielle Einschränkun-
gen oder andere Barrieren – 
besondere Bedürfnisse verlan-
gen besondere Angebote.  

Das Leben mit an Demenz 
Erkrankten verlangt Angehöri-
gen und Freunden viel ab. Der 
Frauenkreis Degerloch bie-
tet dazu einen Gesprächskreis 
an. Das nächste Angehörigen-
tre�en �ndet am Mittwoch, 24. 
April, von 17.30 bis 19 Uhr in 
der Alten Scheuer statt. Das 
„o�ene Tre�en Gesprächskreis 
Demenz“, bei dem sich p�egen-
de Angehörige von demenziell 
Erkrankten austauschen kön-
nen, ist einmal im Monat ange-
setzt. „Unser Angebot könnte 
aber noch etwas bekannter wer-
den“, sagt Stefanie Konnerth, 
die Geschä�sführerin des Bür-
gervereins Frauenkreis. „Es ist 
ein ganz wichtiges Angebot, 
aber die Hürde für die Men-
schen, daran teilzunehmen, ist 
o�enbar noch sehr hoch“, sagt 
sie weiter. 

Im evangelischen Gemeinde-
haus Elly Heuss-Knapp, Gro-
ße Falterstraße 10, �ndet jeden 
Donnerstag, 14.30 bis 17.30 
Uhr, ein betreuter Nachmit-
tag für demenziell Erkrank-
te statt. Der Veranstalter des 
Tre�ens ist die Kreisdiako-
niestelle Stuttgart-Degerloch. 
Es geht nicht nur um demenziel-
le Einschränkungen, für die der 
Frauenkreis Angebote macht. 
Eine Möglichkeit, zusammen-
zukommen und zu musizie-
ren, ist das „Orchester für alle“, 
ein inklusives Projekt, das der 
Musiker, Musikalienhändler 
und Musiktherapeut Uwe Hem-
pelt leitet. Das Orchester ist für 
jedermann und jedefrau o�en. 
Es versammeln sich Junge und 
Alte, das jüngste Mitglied war 
ein Jahr alt, die älteste Teilneh-
merin derzeit ist 90 Jahre alt. 
Die Leute kommen mit und 
ohne musikalische Vorkenntnis-
se, es ist für jeden etwas dabei.                         
Auch Menschen mit kogni-

tiven oder körperlichen Ein-
schränkungen können teilneh-
men. „Unser Repertoire umfasst 
Volkslieder, bekannte klassische 
Stücke, Tänze, auch internatio-
nale Musik, erklärt Uwe Hem-
pelt. Bei Hempelt kann jede und 
jeder jedes Instrument auspro-
bieren. (Barbara Scherer)
• Infos: Der nächste Gesprächs-
kreis für Angehörige von 
demenziell Erkrankten �ndet 
am Mittwoch, 24. April, 17.30 
bis 19 Uhr, im Helene-P�ei-
derer-Haus statt. Das nächs-
te Orchester für alle tri� sich 
am Dienstag, 14. Mai, 10 bis 
11.15 Uhr, Rubensstraße 10. Bei 
Rückfragen: Frauenkreis 0711/ 
7 22 09 70. 
Betreuter Nachmittag für 
demenziell Erkrankte, donner-
tags, 14.30 bis 17.30 Uhr, Kreis-
diakoniestelle Stuttgart-Deger-
loch, Elly-Heuss-Knapp-Haus, 
Große Falterstraße 10, Rück-
fragen: Cornelia Glietsch, 
0711/76 40 46.

Das „Orchester für alle“ spielt auch öffentlich. Foto: privat

Oft pflegen Angehörige.Foto: Getty

Einsame besuchen
»Besuchsdienst. In der vergan-
genen Ausgabe hat das Deger-
loch Journal über den gut ange-
nommenen Besuchsdienst des 
Frauenkreises berichtet – und 
dass weitere Ehrenamtliche 
gesucht werden, die diese Auf-
gaben wahrnehmen. Aufgrund 
unserer Verö�entlichung haben 
sich bereits einige Interessierte 
gemeldet. 
Wer sich vorstellen kann, ein-
samen Menschen ein wenig sei-
ner Zeit zu schenken, kann sich 
beim Besuchsdienst einklin-
ken. Das kann auch probeweise 
geschehen. Niemand muss sich 
sofort verp�ichten. 
• Info: Wer Interesse am 
Ehrenamt im Besuchsdienst 
hat, melde sich beim Degerlo-
cher Frauenkreis unter 0711/ 
7 22 09 70.    (ba)
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Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de Tel. (0711) 25 28 100

2x in Ihrer Nähe:
In Esslingen und Ingersheim

Tel. (0 7142) 919 7150

Württembergs großer

Rabatt auf
Ausstellungs-

stücke

BIS ZU %62
ABVERKAUF

Tauschprämie für
Ihr alte Garnitur*

€350.-
GESCHENKT

Sie finden in unserer Ausstellung:
Stoff- und Ledersofas, Polstergarnituren,
Schlafsofas, Relaxsessel, Funktionssofas,
Wohnlandschaften und Boxspringbetten.

ab 1.598,-1.598,-
Sonderpreis!

Kleine Winkelkombination
in Bezug Stoff ca. 298 x 179 cm
Füße schwarz. Ohne Kopfstützen,
Kissen und Funktionen.

GmbH
Uhr
e

Zollbergstr
73734 Es
Tel. (0711)

598,
ion
179 cm
pfstützen,

(0711) 25 28 100

68
sheim

Tel. (0 7142) 919 7150

gstr. 8 -10
Esslingen

(0711) 25 28 100

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

8,

* Bei einem Einkauf eines neuen Polstermöbels ab 5 Sitzeinheiten oder Boxspringbettes. Ausgenommen ist die in Prospekten und Anzeigen beworbene und in der Ausstellung mit Sonder-
preisen bereits reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Claus WagenknechtFrank Engelhardt

Württembergs großer POLSTER-SPEZIALIST

Verkaufsoffener Sonntag

Sie finden

Verkaufsoffener Sonntag
in Esslingen!

VerkaufsoVerkaufsoffener Sonntag
in

7
April 2024

NUR IN ESSLINGEN

SONNTAG VO
N 12 BIS 17UH

R

BERATUNGU
ND VERKAUF ZUDEN

ABVERKAUFS-
ARTIKELN

ZUDEN
SONDERPREISEN

Gesamtpreis wie
abgebildet: € 2.148,-
zusätzlich inkl. 1 x Kopfstütze,
2 x Sitztiefenverstellung,
2 x verstellbare Armlehnen
und 3 Nierenkissen.
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DJ  ZUM EINLESEN

„Ferdinand“ ist bereit 
Am Freitag, 19. April, 17 
Uhr, ö�net „Ferdinand“, das 
Vereinslokal des ABV Stutt-
gart seine Türen. Mit Micha-
el Franke betreibt ein erfahre-
ner Gastronom das Nachfolge-
lokal von „Da Fernando“ und 
„Woody‘s“.

Michael Franke, den alle, die ihn 
kennen, Mickey nennen, freut 
sich. „Ich habe lange nach einem 
geeigneten Lokal gesucht“, sagt 
er. „Die Lokalität hier ist genau 
das, was ich gesucht habe. Die 
Größe stimmt, die abteilba-
ren Räumlichkeiten, die Lage 
sowie der Gartenbereich, und 
eine Bühne für Livemusik gibt 
es auch“, fügt er hinzu. Noch ist 
einiges zu tun im Guts-Muths-
Weg 10. Die �eke muss einge-
baut werden, Nebenraum sowie 
die Außenanlagen müssen 
gerichtet werden. Eigentlich war 
die Erö�nung schon viel früher 
geplant, aber ein Akt von Vanda-
lismus hat den Ablauf der Vor-
bereitungen unterbrochen. 
Kürzlich war die Küche auch 
schon in Betrieb – auf kleiner 
Flamme sozusagen. Mickey 
Franke hat die Jugendlichen 
eines Fußballcamps auf der 
Anlage des ABV in seinem 
Gastraum verp�egt. 
120 Plätze zählt man im 
Gastraum, ebenso viele im 
Außenbereich. Im abgeteil-
ten großen Nebenraum �nden 
nochmals 50 bis 60 Personen, 

in kleineren Nebenram 20 Leu-
te Platz. Franke und sein Team 
wollen sich auf die schwäbisch-
bodenständige Küche fokussie-
ren – mit hausgemachten Maul-
taschen, Rostbraten, Ochsen-
bäckle, Gaisburger Marsch und 
anderem. Die Karte wird ergänzt 
durch saisonale Spezialitäten, 
Pasta, Salate und vegetarische 
Gerichte. 
Neben dem Restaurantbereich 
soll eine Bar zum Tre�en mit 
Freunden locken, zu Cocktails, 
regionalen Weinen oder einem 
frisch gezap�en Bier. Franke 
bietet seine Räumlichkeiten für 
Familien- und Firmenevents 
sowie für Tagungen an. Auch als 
Caterer kann man Franke wei-
ter buchen.   
Franke hat früher das HTC-
Restaurant der Kickers betrie-
ben, ein Lokal im Remstal 

geführt, war Caterer, Mitbetrei-
ber einer Discothek und hat im 
Soul Snacks gearbeitet. Mit dem 
Namen „Ferdinand“ verbindet 
er gleich mehrere teils persönli-
che Geschichten: Insbesondere 
will Franke an das beliebte Res-
taurant „Da Fernando“ erinnern. 
„Der 2022 gestorbene Fernando 
Scipione war ein Freund. Mein 
Sohn heißt ebenfalls Ferdinand 
sowie viele Schwaben, die für 
Technik und Fortschritt stehen, 
so wie Ferdinand Porsche.“  
• Info: Ferdinand, Restaurant, 
Bar, Biergarten, Clubhaus des 
ABV 1863, Guts-Muths-Weg 10, 
geö�net ab Freitag, 19. April, 
Ö�nungszeiten: montags, diens-
tags, donnerstags, freitags 16.30 
bis 23.30 Uhr, samstags und 
sonntags 11.30 bis 23.30 Uhr, 
Küche bis 22.30 Uhr, mittwochs 
Ruhetag  (Barbara Scherer)

Am Guts-Muths-Weg 10 eröffnet „Ferdinand“ – früher „Da Fernando“. Foto: privat 

Mickey Franke freut sich auf seine Gäste. Foto: Scherer

Bericht zu Bürgerbüro
» Bezirksrathaus. In der nächs-
ten Sitzung des Bezirksbei-
rats Degerloch am Dienstag, 16. 
April, 18 Uhr, im Bezirksrathaus 
steht das �ema Bürgerbüro auf 
der Tagesordnung. Der Leiter 
des Bürgerbüros, Tim Engen-
hart, wird sich dem Gremium 
vorstellen. Im Anschluss soll es 
auch um die Ö�nungszeiten des 
Büros gehen. Ein weiterer Bericht 
widmet sich den Anrainern der 
Waldau und der sogenannten 
Wohngebietssperre bei größeren 
Veranstaltungen. Es wird außer-
dem über das Bezirksbudget 
gehen, über Anscha�ungen, die 
das Wilhelms-Gymnasium für 
seinen Technik-Arbeitskreis und 
das Projekt Schule als Staat benö-
tigt. Es wird über den Antrag der 
AfD-Fraktion zur Einrichtung 
einer Sitzbank gesprochen sowie 
über den Antrag der Fraktion 
B90/Die Grünen über eine kurz-
fristige Belebungsmaßnahme auf 
dem Agnes-Kneher-Platz in der 
Ortsmitte, dazwischen informiert 
Bezirksvorsteher Colyn Heinze 
über Neues aus dem Stadtbezirk. 
Zu Beginn der Sitzung haben wie 
immer Einwohner und Einwoh-
nerinnen das Wort.  (ba)

Berichtigung

In der vergangenen Ausgabe 

des Degerloch Joutnals ha-

ben wir im Beitrag über den 

FDP-Landtagsabgeordneten 

Friedrich Haag fälschlicherwei-

se geschrieben, dass im Juni 

Landtagswahlen sind. Im Juni 

dieses Jahres sind Kommunal-, 

Regional- und Europawahlen, 

die nächste Landtagswahl in 

Baden-Württemberg ist erst im 

Jahr 2026. 

Haags Social-Media-Managerin 

Janina Bytzek teilt mit: „Darü-

ber hinaus bestehen Friedrich 

Haags Abgeordnetenprofile 

teils schon seit vor seiner Wahl 

zum Landtagsabgeordneten im 

Mai 2021 (Instagram und Face-

book seit Ende 2020, X/Twitter 

seit 2021, YouTube, TikTok 

sowie Threads seit 2023).“ Sei-

ne Social-Media-Präsenz stehe 

daher nicht im terminlichen 

Zusammenhang mit künftigen 

Wahlen. (pb)



Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

BÄDER · HEIZUNG · PVANLAGEN

Elektro-Harak
Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen

·Sprechanlagen
Netzwerktechnik · E-Check

Reutlinger Straße 129 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 76 44 18 Telefax 765 32 07 E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de

Seit 50 Jahren in Degerloch

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Über 75 Jahre
Erfahrung

☛ Sanitäre Anlagen
☛ Zentralheizungsbau
☛ Lüftungsbau
☛ Gießanlagen und Regenwassernutzung
☛ Badkomplettrenovierungen aus einer Hand
☛ Bauflaschnerei und Blitzschutz
☛ Komplettkundendienst
Große Falterstraße 26 · Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711-76 96 21 0 · Fax 0711-76 96 21 11
info@adis-haustechnik.de · www.adis-haustechnik.de

Haustechnik GmbH
Seit 1841

Julius-Hölder-Str. 22 Tel. 0711/ 7280848
70597 Stuttgart-Degerloch schreinerei.wais@yahoo.de

Schreinerei
Möbelrestaurierungen
Gebrüder Erich u. Walter

 0711 7676055 giese-stuttgart.de  0711 7676055  giese-stuttgart.de 0711 7676055  giese-stuttgart.de 0711 7676055  giese-stuttgart.de

Zwei gute Jobs im Handwerk!

Beide bei uns!

Gute Gründe sich für uns zu entscheiden:
•kurze Wege
•fachkundige Beratung
•freundliche Bedienung
•bester Service vor Ort ...
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DJ  IM BLICKPUNKT

Nicht nur Zustimmung zu Zackezeiten 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Technik hat eine Verlängerung der Betriebszeiten für die 
Zahnradbahn vom Marienplatz bis Degerloch beschlossen. Anrainer in Degerloch sind sauer.

»von Barbara Scherer  
und Peter Stotz

Ab Dezember soll die Zahnrad-
bahn, genannt Zacke, bis 22.45 
Uhr fahren. Die Verlängerung  
ist als Pilotprojekt auf zwei Jah-
re ausgelegt. Nach einem Jahr 
erweitertem Betrieb soll die Eva-
luierung beginnen.
Der Beschluss geht auf einen 
interfraktionellen Antrag der 
Stuttgarter Gemeinderatsfrakti-
onen (mit Ausnahme der AfD) 
zurück. Auch der Bezirksbeirat 
von Stuttgart-Süd begrüßte das 
erweiterte Angebot. In Deger-
loch sieht es ganz anders aus. 
Demnach sollte die Zacke unter 

der Woche bis 22.15 Uhr und 
an den Wochenenden bis 22.45 
Uhr fahren. So hatte das der 
Bezirksbeirat nach mehrheitli-
chem Beschluss als Empfehlung 
an den beschlussfassenden Aus-
schuss weitergegeben. 
Die „Initiative Zacke bis 21 
Uhr“ ist über den Beschluss in 
Stuttgart empört. Deren Mit-
glieder wohnen großteils nahe 
der Zackestrecke und beklagen 
die Lärmbelastung. „Der Frust 
ist groß, mit uns hat vonseiten 
der SSB niemand gesprochen“, 
sagt Anke Siegle von der Initia-
tive. So sei die Verlängerung der 
Betriebszeit um zwei Stunden 

bis 22.45 Uhr auch vom Mari-
enplatz aus gerechnet worden. 
„Die Zacke fährt aber komplett 
bis zur Endhaltestelle Deger-
loch, bevor es ins Depot an der 
Liststraße geht“, stellt Siegle fest. 
Dies bedeute, im Bereich Deger-
loch und Haigst trete erst kurz 
nach 23 Uhr für gerade mal etwas 
mehr als sechs Stunden Nachtru-
he ein. „Davor heißt es, dass wir 
alle fünf beziehungsweise zehn 
Minuten im Wechsel Lärm und 
Bodenerschütterungen zu ertra-
gen haben“, sagt sie weiter
Nach Ansicht der Initiative kann 
die Zacke auch nicht als „norma-
ler“ Teil des ÖPNV angesehen 
werden, da sie deutlich weniger 
Fahrgäste transportieren kön-
ne als die normalen U-Bahnen. 
„Folglich wird die Ausweitung 
der Betriebszeiten der Zacke 
sicherlich keine Verminderung 
des Autoverkehrs bewirken“, 
schreibt Nadine Abele von der 
Initiative.  
Sabine Facht, die in der Alten 
Weinsteige wohnt, �ndet es 
wichtig, nochmals Lärmproto-
kolle einzufordern. „Und zwar 
über längere Zeit und auch im 

Sommer, vor unserem Haus 
quietscht die Zahnradbahn je 
nach Wetterlage fürchterlich, da 
kann man bei o�enem Fenster 
im Sommer nicht schlafen.“
Wegen des Quietschgeräuschs 
habe sie die SSB angeschrieben 
und bekam die Antwort, dass 
man sich kümmern werde. 

| „Wir haben gerade  
mal für sechs  
Stunden Nachtruhe“

Die Mitglieder der Initiati-
ve glauben, dass die Lärmmes-
sungen, die die SSB vorgenom-
men hat, nur an der Strecke 
nach oben erfolgt sind. „Fährt 
die Zacke runter, ist sie durch 
die Bremsgeräusche viel lauter“, 
sagt Christina Pittelkow-Abele, 
Anwohnerin nahe der Haltestel-
le Haigst. Das Vorgehen der SSB 
ist für sie „instranparent“. 
Ihr Ehemann Peter Abele erin-
nert an die Zeit von vor 40 Jah-
ren, als die historischen Trieb-
wagen gemütlich den Berg hin-
aufgetuckert sind. Da habe es nie 
Beschwerden wegen Lärm gege-
ben, so Abele. 
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Christina Pittelkow-Abele (links) und Anke Siegle  



Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

weinmann
Sanitäre Anlagen

Bauflaschnerei
Gasheizungen

Solaranlagen

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 07 11 / 7 22 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager

Malerarbeiten • Tapezierarbeiten • Wohnraumgestaltung

Schimmelsanierung
mit

TÜV-Zertifikat

www.glaserei-frech.de

70597 S - Degerloch
07 11 - 76 07 66

Insektenschutz
Entspannt in den Sommer!

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
Tel. 0711/710747 · Fax 6339839

Handy 0171/4393091

Planung
, Gestaltung und Pfege von Hausgärten

Garten- und
Landschaftsbau

Ralf Götz
Gärtnermeister

70597 Stuttgart
Telefon 0711/763333
info@elektromader.de

Elektro Mader
Elektroinstallationen

Leistungsstark und kompetent
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Wo Thomas Gottschalk einst an der Kasse saß
Die bike-bar gehört zu Degerloch 

wie der Hase zu Ostern. Seit mehr 

als 32 Jahren steht der Fachhan-

del für zuverlässige Beratung und 

Service in Sachen Fahrräder. Die 

Vorgeschichte des Fahrradfachge-

schäfts mit Tradition in der Goma-

ringer Straße 23 reicht allerdings 

noch weiter zurück und hängt 

mit einem berühmten Entertainer 

zusammen. Kein Geringerer als 

Starmoderator Thomas Gottschalk 

löste in dem Tante-Emma-Laden, 

in den später die bike-bar einzog, 

eine Wette ein. 

Gottschalk hatte in einer ZDF-

Sendung von „Wetten, dass ...?” 

verkündet, sich beim Verlieren der 

Saal-Wette in einem Tante-Emma-

Laden an die Kasse zu setzen. Er 

verlor, und eingelöst wurde das 

Versprechen 1988 in Degerloch, in 

der Karl-Pfaff-Straße 28. 

Dort betrieb damals Karin Ott mit 

ihrem Mann ein kleines uriges 

Edeka-Lädchen. Mitte der 80er-

Jahre bis 1990 war der Vorläufer 

der bike-bar direkt um die Ecke 

des Tante-Emma-Ladens in der Lö-

wenstraße in einer Garage unter-

gebracht. 

Dort schraubten zunächst einige 

Interessierte an ihren Motorrä-

dern, darunter der heutige Inha-

ber, Gerhard Schmeiser-Brand. 

Die Schrauber kauften fleißig in 

dem Tante-Emma-Laden um die 

Ecke ihr Vesper ein. 1990 wurden 

in der Garage in der Löwenstraße 

die ersten Fahrräder ausgestellt, 

die Schmeiser-Brand damals mit 

einem Geschäftspartner auf einer 

der ersten Eurobike-Messen in 

Friedrichshafen eingekauft hatte. 

Ein Jahr danach wurde der Fahr-

radladen unter dem Namen bike-

bar gegründet und zog in den 

ehemaligen Tante-Emma-Laden. 

1996 wurde Gerhrad Schmeiser-

Brand alleiniger Inhaber. Die bike-

bar siedelte im Jahr 2008 in die 

Räume in der Gomaringer Straße 

23 in Degerloch um, wo sie sich 

heute noch befindet. 

Als Spezialist für Fahrräder und E-

Bikes ist der gelernte Motor- und 

Zweiradmechaniker stets mit der 

Zeit gegangen und bietet für E-

Bikes alle wichtigen Motorsysteme 

sowie eine breite Palette an Fahr-

rad- und E-Bike-Modellen an, samt 

Reparaturservice auf Top-Niveau. 

Ende 2023 wurde die bike-bar als 

zertifizierte Fachwerkstatt zum 

„Top-Service-Partner“ des Fach-

handelsverbandes Bike & Co., 

außerdem ist Gerhard Schmeiser-

Brand Mitglied in der Industrie- 

und Handelskammer sowie auch 

in der Handwerkskammer Region 

Stuttgart.   (Petra Bail)

• Info: www.bike-bar.deGerhard Schmeiser-Brand mit einer Kundin im Laden Foto: bike-bar

Schnellbus X4 gefährdet
Seit Dezember 2020 fährt zwi-
schen Nürtingen und Deger-
loch der Schnellbus X4. Das 
Angebot könnte im Herbst 
auslaufen, da die weitere 
Finanzierung ungeklärt ist.

Die Buslinie X4 ergänzt die 
Linie 74. Auf beiden Linien 
fahren Busse der Stuttgarter 
Straßenbahnen AG (SSB). Zu 
den Hauptverkehrszeiten wird 
die Strecke alle 15 Minuten 
bedient. Während die Fahrgäs-
te auf der Linie 74 im Regel-
fall 62 Minuten von Nürtin-
gen nach Degerloch unterwegs 
sind, benötigt der X4 nur 51 
Minuten, da er zwischen Bern-
hausen und dem Fasanenhof 
keine Haltestellen anfährt. 
Das Angebot wird sehr gut 
von Menschen genutzt, die 
nach Degerloch und weiter 
nach Stuttgart zur Arbeit pen-
deln. Das bedeutet erheblich 
weniger Autoverkehr, Ver-
kehrslärm und Abgasbelas-
tung. Doch im Herbst könnte 

das Ende der Verbindung dro-
hen. Das Land Baden-Würt-
temberg, das den Abman-
gel der Linie übernimmt, hat 
nämlich bisher noch nicht 
signalisiert, dass die künftige 
Finanzierung gewährleistet ist. 
„Würde die X4 eingestellt, 
würde Degerloch nur noch 
in der Hauptverkehrszeit und 
auch nur im 30-Minuten-Takt 
angefahren werden“, sagt die 
SSB-Sprecherin Birgit Kiefer. 
Auch sie sieht „Auswirkun-

gen auf den Pkw-Verkehr in 
Degerloch“. Ein abgespecktes 
Angebot wäre „nicht sinnvoll“, 
denn „jeder reduzierte Takt 
würde die Attraktivität deut-
lich mindern“. Wie die SSB 
hoffen auch die Kommunen an 
der Strecke auf eine Weiterfi-
nanzierung. „Wenn man den 
Umstieg will, muss man den 
ÖPNV aus- und nicht abbau-
en“, sagte Nürtingens Ober-
bürgermeister Johannes Frid-
rich dazu.  (Peter Stotz)

Der Bus X4 wartet an der Haltestelle am Albplatz. Foto: Stotz 

Repair-Café geplant
» Frauenkreis. Eine Initiativ-
gruppe aus dem Degerlocher 
Frauenkreis möchte auch in 
Degerloch ein Repair-Café auf-
bauen. Repair-Cafés sind Tre�en, 
bei denen allein oder gemeinsam 
kaputte Dinge repariert werden 
können. Die Besucherinnen und 
Besucher bringen defekte Gegen-
stände mit und machen sich an 
die Arbeit. Wer nichts zu repa-
rieren hat, nimmt sich eine Tasse 
Ka�ee oder Tee oder hil� ande-
ren bei der Reparatur.
Das Degerlocher Repair-Café soll 
kün�ig alle zwei Monate diens-
tags statt�nden. Der Frauenkreis 
sucht Menschen, die sich mit 
Kleidung und Textilien, elektri-
schen Geräten, Fahrrädern oder 
Möbeln und Gegenständen aus 
Holz auskennen. 
Wer handwerklich begabt ist, 
Freude am Umgang mit Men-
schen hat und gern sein Wis-
sen und seine Erfahrungen mit 
der Nachbarscha� teilen möch-
te, kann sich telefonisch unter 
0711/72 20 97 12 oder unter 
schemminger@degerlocherfrau-
enkreis.de melden. (pst)
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Firma Bubeck löst Ladenlokal auf
» Epplestraße. Maren Ren-
ner geht dieser Tage mit sehr 
gemischten Gefühlen zu ihrem 
Geschä� „Bubeck Rund ums 
Wohnen“ in der Epplestraße 24. 
„Wie o� schließe ich hier noch 
auf, wie o� werde ich hier noch 
Kunden begrüßen“, fragt sie sich. 
Der Beschluss steht, das Laden-
lokal Ende Mai aufzugeben und 
sich kün�ig mit dem Einzelhan-
del auf das Stammhaus „Rund 
ums Wohnen �umm“ in Wolf-
schlugen in der Nürtinger Stra-
ße 23 zu konzentrieren. Dort 
gibt es die Ausstellung und auch 
das größere Nähstudio. „Wir 

verkleinern uns, da wir uns stär-
ker auf unsere Kernkompetenz, 
das Handwerk und die Bera-
tungen konzentrieren wollen“, 
erklärt Renner. Für die Kund-

scha� in Degerloch und Umge-
bung sind sie und ihr Team aus 
acht Männern und Frauen aber 
nach wie vor da. Das Beratungs-
geschä� wird weiterbetrieben 
– die Degerlocher Telefonnum-
mer bleibt aktiv. „Es war ein Ent-
schluss aus der Personalnot her-
aus“, erklärt Renner. Fachleute 
für das Geschä� zu �nden, sei 
immer schwieriger geworden. 
Dazu käme das Bedienen der 
beiden Standorte Degerloch und 
Wolfschlugen. Im Mai veranstal-
tet  Bubeck einen Räumungsver-
kauf mit Bett- und Tischwäsche, 
Kissen und Frottierware und 

wird ab Juni die Epplestraße 
verlassen. 
Die 45-Jährige, die Mutter 
eines Dreijährigen ist, freut 
sich auf den neuen Lebens-
abschnitt und ist gleichzeitig 
traurig, Degerloch zu verlas-
sen. „Die häu�gen schönen 
persönlichen Begegnungen 
mit Menschen in Degerloch 

werden mir sehr fehlen“, sagt sie. 
„Ich ho�e, wir werden uns auch 
noch kün�ig o� begegnen.  (ba) 
• Info: 0711/722  09  20 oder 
07022/95 34 00 (Wolfschlugen), 
info@rundumswohnen.de

Am Karfreitag ist der frühere 

Erste Bürgermeister der Stadt 

Stuttgart, der promovierte Jurist  

Gerhard Lang, im Alter von 92 

einhalb Jahren verstorben. Seine 

Verdienste als Richter, als Beam-

ter in der Landtagsverwaltung, 

im Innenministerium des Landes 

Baden-Württemberg und vor al-

lem als Bürgermeister und später 

als Erster Bürgermeister der Lan-

deshauptstadt werden andere 

würdigen und bewerten.

Mir geht es um die Persönlich-

keit von Gerhard Lang. Matthias 

Claudius hat einmal geschrie-

ben: „Ach, sie haben einen gu-

ten Mann begraben. Mir aber 

war er mehr.“

Mir war Gerhard Lang mehr. Er 

war ein Mensch, hochgebildet, 

belesen, an Politik, Literatur, 

Musik, Kultur interessiert, als 

Geigenspieler und als Literat 

selber erfolgreich – er hat vier 

Bücher geschrieben – und als 

Mensch fürsorglich, voller Anre-

gungen für seine Mitmenschen, 

charmant und warmherzig. Ich 

war mit ihm mehr als ein Vier-

teljahrhundert freundschaftlich 

verbunden. 

Gerhard Lang wird nicht nur mir 

sehr fehlen. Er hinterlässt eine 

Lücke, die nicht mehr geschlos-

sen werden wird.  (Frank Laier)

„Als Mensch fürsorglich“ 

Gerhard Lang Foto: privat

Maren Renner Foto: Scherer

Rollladenelemente
Garagentore
Elektroantriebe

Markisen, Jalousien
Insektenschutz

Handwerkstr. 48 | 70565 Stuttgart
Tel. 0711/7804141 | Fax 7804111

www.limberg-rollladen.de

Kundendienst

Seit

50
Jahre

n

bis 9. Mai
noch geöffnet

Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen

Förderung gewünscht?

Unsere Fachberater
unterstützen Sie
dabei sehr gerne.

Fensterschautag

Maybachstr. 6 / 71404 Korb / 07151 9330-0 / fenstermack.de

14
April
10-16
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Solidarität aus Degerloch
Der Verein Degerloch hil� hat 
im Rahmen der Degerlocher 
Weihnachtshilfe rund 80.000 
Euro eingeworben. Gespen-
det haben Privatmenschen wie 
auch Unternehmen und Institu-
tionen. Deren Namen verö�ent-
licht das Degerloch Journal. 

Firmen und Institutionen: 
AK Beschichtungstechik GmbH, 
Aldi SE & Co. KG, Andan-
te Moden, Armbruster Knau-
er Architekten GmbH, Atelier 
Backstube, Bauschlosserei Göl-
ler GmbH, Besenwirtscha� Gohl 
– bei d‘r Elsbeth, Blumen Tiede-
mann GmbH, Böttinger Versi-
cherungsmakler GmbH, Bran-
denstein GmbH Versicherungs- 
und Vermögensplanung, Burk-
hardt GmbH Haustechnik, D+S 
Rockenstein GmbH, Die Wal-
dauerin UG, Filder-Apotheke, 
Flüwo Bauen Wohnen eG, Frau-
enkolleg GmbH, Freundeskreis 
Wildermieming, GbR Löwen-
straße 43A–53A, Giese GmbH, 
Der Besen – Mara + Eberhard 
Gohl, Gut Immobilien GmbH, 
GWF Wohnungsgenossenscha� 
eG, Haare und Stil, Helene P�ei-
derer Sti�ung, Henry Moden, 
Ho�äle, huttmedia, IGH Win-
terdienst GmbH, Kies Auto-
mobile GmbH, Lichtblick Bey-
er Optik, Lothar-Christmann-
Haus, Mädler GmbH, Netz-
werktechnik, OTZ i. d. Tränke 
GbR, Raumlicht, Reiser + Part-
ner Werbeaagentur GmbH, 
Rohrleitungsbau Gustav Schäfer 
GmbH & Co. KG, Rudolf Licht-
werbung GmbH, Rund Ums 
Wohnen GmbH, Russ und Russ 
GbR, si:ju �umm e.K., Schuh-
haus Ernst Schmidt GmbH, VdK 
Ortsverband Stuttgart-Deger-
loch, Waldauerle e.K., Wieland 
+ Kukulinus GbR

Privatpersonen A-G: Eve-
lyn Allmendinger, Frank Alt-
ho�, Angelika Arndt, Margare-
te Baltzer-Blecher, Hans-Die-
ter Bär, Annette Baudler, Hans-
Eberhard Bauer, Jutta und Uli 

Baumann, Wilfried Baumhau-
er, Iris und Dieter Baur, Kirs-
ten Baus, Richard Bechtler, 
Josef Beier, Mark Beier, Alfred 
Beringer, Lothar Berner, Bar-
bara Bertz, Wolfgang und Karin 
Bessler, Hans-Martin Beyer, 
Dagmar Susanne Biegger, Hel-
ma Biermann, Horst und Hil-
degard Bihr, Marga Binder, 
Kurt Binder, Sabine Birk, Isolde 
Blau, Andrea Blum-Seuberth, 
Tanja Bogenrieder, Wolfgang 
Böhm, Rolf Bollinger, Regina 
Borgmann, Gerhard Branden-
stein, Bernhard Braun, Gerhard 
und Christel Braun, Philipp und 
Secil Braun, Carola und Frank 
Braun, Ulrike Brennscheidt, 
Hannes und Martina Breucker, 
Richard Bross, Frauke Bruck-
mann, Hans-Jörg Bühler, Mar-
liese Bühler, Jörg und Susanne 
Claus, Michaela Czaslavka, Bir-
git und Wolfgang Dempf, Klaus 
Dengler, Karla Deppert, Walter 
und Christel Dieter, Gisela Diet-
mann, Christiane Dietz, Margit 
Dobler, Carola Dörr, Kathari-
na Douma, Sabrina Dukaric, 
Ines und Rainer Eberle, Martin 
E�enberger, �omas Ehmann, 
Werner und Paula Epple, Hel-
mut Epple, Wilhelm Erhardt, 
Stefan Euchner, Reinhard Faißt, 
Jutta Fels, Jan Fest, Ann-Katrin 
+ Jan-Patrick Firsching, Annette 
und Dirk Fischer, Reinhard Fol-
ge, Elmar und Rosemarie Forst, 

Anneliese Frank, Ute Franke, 
Esther Franke, Martin Frech, 
Mali Frerich-Spitzer, Gretchen 
Frey, Tilmann Fuchs, Hartmut 
Fuchs, Ulrich Gaiser, Jan Chris-
toph und Deborah Gauder, Irm-
gard Gauder, Roland und Susan-
ne Gauder, Ursula Gauder-Bon-
net, Sigrid Gauder-Wendel, 
Hans-Jürgen Gebhardt, Jutta 
Geiger, Ulrich und Susanne Gei-
ßel, Jürgen Gesell, Herbert und 
Rosemarie Gilke, Andy und Ale-
xandra Glänzel, Christine Gohl, 
Michael und Petra Gohl, Mar-
gret Gohlke-Ott, Frauke Gold-
bach, Bärbel Golze, Irmgard 
Görigk, Susanne Grözinger 
Ameixa, Elfriede Grunow-Oss-
wald, Barbara Gudegast, Halil 
Güngör, Michael und Gabriele 
Gutjahr, Herrad Gutt

Privatpersonen H-M: 
Hans-Peter Haag, Friedrich 
Haag, Roswitha Haagen, Ruth 
Häberle, Maria Hackl, Micha-
el Hald, Karin Haller, Ruthild 
Hämmerle, �omas Harr, Flo-
rian und Sabine Hartmann, Dr. 
Hartmann und Kienzler, Ulla 
und Rainer Hässler, Heidemarie 
Haug-Heger, Liesel Heeb, Rai-
ner Heess, Bernhard Heeß, Karl-
Heinz und Marianne Heiland, 
Karl Ernst und Lore Heimsch, 
Colyn Heinze, Elke Hel�enbein, 
Karl Hellstern, Lucia Hennerkes, 
Brun-Hagen Hennerkes, Elvira 

Herberger, Doro-
thee Hermann-
Gerlach, Sabine 
Hermle, Christel 
Heuberger, Mar-
tina Hieber-Käser, 
Hans-Jürgen Hil-
ler, Erich Hil-
ler, Josef Hinder-
hofer, Roswitha 
Ho�olz, Renate 
Hofmann, And-
reas Holzbaur, 
Ulrich Holzwarth, 
Jürgen Homol-
ka, Liesel Hönig, 
Veronika Huber-

Fehrenbacher, Lie-
selotte Huppertz-Müller, Vera 
Ikinger, Anna Imhof, Fritz und 
Doris Jabelmann, Hertha Jäger, 
Ilona Janle, Rita Jansen, Hilde-
gard Janzen, Ingrid und Klaus-
Dieter Kadner, Bärbel Kast-
ner, Ulli und Maria Katzmaier, 
Hans Kehl, Antje Keil, Andre-
as Kenner, Nikolaus und Doris 
Kern, Günther und Ilse Kirsch-
ner, Andrea Klee, Dieter Klenk, 
Friedrich Klett, Uta und Eber-
hard Klink, Ulrich Klink, Ger-
da Knierim-Lutz, Martha Kno-
bloch, �omas und Barbara 
Knobloch-Wolfrum, Wolfgang 
Knodel, Helmut Knödler, Doro-
thee Knödler, Heidi und Klaus 
Knödler, Helga Komm, Ruth 
König, Helga Kopetzki, Wil-
liam Kopf, Günther und Edith 
Köp�e, Asir Kopic, Martin Kra-
iß, Erwin Krauss, Sandra Krau-
ter, Michael Krebs, Sabrina Kre-
mer, Brigitte und Peter Krüm-
mel, Karin Kruse, Ursula und 
Johann Kuhl, Annemarie Kul-
be, Peter und Ingeborg Kulik, 
Berta Kümmerle, Werner und 
Ursula Kunz, Angelika Kurthen, 
Edgar Kurz, Margit Kurz, Gün-
ther Kurz, Simon Lackner, Gere-
on Lackner, Frank Laier, Volker 
Lang, Florian Lang, Wilhelm 
und Brigitte Langer, Gudrun 
Layer, Ingrid Lehmann, Rena-
te Lehn, Jürgen Lehrle, Markus 
Leosson, Hermann Lieb, Rainer 
Liehr, Manfred Lott ... 

Stephan Hutt (Degerloch hilft) und Sabrina Kischlat (Flüwo)   Foto: privat
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80.000 gespendet
Fortsetzung der Namen der 
Spender und Spenderinnen:
Gerhard Lumpp, Heidrun Lung, 
Elisabeth Lutscher, Hans-Die-
ter + Gudrun Lutz, Brigitte und 
Friedemann Luz, Klaus Albert 
Maier, Ursula Maier, Gun-
nel Maier, Petra Mair-Anselm, 
Marissa Maisch, Horst Mar-
tel, Martine Felber und Martin 
Hägele, Wolfgang Mautes, Mat-
thias Mauz, Heike Mayer, Horst 
Mehrländer, Dieter Metzger, 
Klara Möckel, Christine Möge-
lin, Christiane Möller, Barba-
ra Moosmayer, Rainer Moro�, 
Walter Moro�, Hans Mühlei-
sen, Ursula Mühleisen, Herta 
Mühlschlegel, Wolfgang Gün-
ther Müller, Jürgen und Sigrid 
Müller, Hans-Jürgen Müller, 
Karl-Heinz und Gisela Müller, 
Christa Müller, Michael Müller, 
Mechthild und Roland Munk, 
Andreas Munz

Privatpersonen N-S: 
Andreas Nawrot, Petra Necker, 
Eva-Maria Neef, Jürgen und 
Elisabeth Neef, Edeltraut Ne�, 
Inge Neumann, Christian Rai-
ner Nickl, Rita Niemietz, Angela 
Noblé, Hermann Nolde, Ingrid 
Noller, Marianne Nüssler, �o-
mas Ohmayer, Ulrike Oppen-
länder, Ursula Ott, Bärbel Otto, 
Ingrid Perlia, Uwe Persinger, 
Ralf und Katrin Petruck, Wil-
fried P�tzenmaier, Elisabeth 
Pritschow, Wilfried und Mar-
gret Ra�, Albert Ra�, Frank-
Bodo Rapp, Susanne Rath, 
Gisela Rau, Ralf Regnitter, Anne 
und Karl Reichenecker, Doro-
thea Reinalter, Klaus Reinauer, 
Dieter Reinhardt, Jutta Reiss-
mann, Waltraut Repenning, 
Irmgard Rettich, Helga Rich-
ter, Andrea Rieber, Hildegard 
Riehle-Nagel, Stefan und Bir-
git Rockenstein, Doris Röcker, 
Roland und Karin Röhrl, Doro-
thea Roscher-Grätz, Bettina 
und Jürgen Rössler, Helga Rös-
tel, Andrea Rübestahl, Frank 
Rudolf, Hermann und Margit 
Ru�, Andreas und Natascha 

Rummel, Martin Rustige, Felix 
Rustige, Irene und Günter Sai-
ler, Ines Schaber, Julia Schaich, 
Martin Schleehauf, Beate Schie-
ner, Gisela Schlegel, Gerhard 
Schleicher, Karl-Peter Schlor, 
Stefanie Schlotz, Hartmut 
Schmid, Doris Schmid, Jürgen 
Schmidt, Jutta Schmidt-Schultz, 
Christel Schmiemann, Bern-
hard Schneider, Rolf Schollen-
berger, Evemarie Scholze-Volk, 
Renate Schreiner, Ulrich und 
Helma Schülke, Doris Schuma-
cher, Erich Schumacher, Renate 
Schumann, Jörg Schuster, Dag-
mar Schütter, Heiner Schwalbe, 
Helene und Werner Schwand-
ner, Hans-Peter Seebich, Horst 
Seitz, Ursula Sellwig, Gerhard 
Sonntag, Marion Spahr, Han-
nelitta Stapel, Herbert Stauch, 
Roland und Franziska Stefa-
ni, Alexander Stephany, Nicole 
Steiger, Irene Stein, Peter und 
Berta Sterz, Hans-Peter Stih-
ler, Susanne Stötter, Marianne 
und Manfred Strauss, Christa 
Strienz, Hans-Joachim Strüder, 
Rudolf und Gisela Supka 

Privatpersonen T-Z
Karina �eurer, Heike �omas, 
Hella �omas, Ingrid �ur-
ner, Jürgen �urner, Michaela 
Timm, Ursula Topp, Karl-Heinz 
Traub, Beate Trepte, Helga Vera 
Trost, Christine Uhlich, Wolf-
ram Uhlmann, Simone Ullrich, 
Heinz Vogelsang, Peter und Inge 
Voigt, Monika von Born-Fallo-
is, Markus Wagner, Rolf Walz, 
Marianne und Meinrad Weber, 
Gabriele Weischedel, Ilse + 
Herbert Weiß, Walter und Hel-
ga Wetzel, Hans Peter Weyrich, 
Jürgen und Maria Widmann, 
Dorothee Wiedemann, Doro-
thea Wiesmann, Sigrid Wilde, 
Günther Wittig, Beatrix Wol�, 
Martina Wollensak, Adelheid 
Wollmann, Martin Wulf, Ursu-
la Maria Wünschmann, Petra 
Würth, Michaela und Christoph 
Wüterich, Milun Zecevic, And-
reas Ziemendorf, Rita Zimmer-
mann, Brigitte Zimmermann

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Mini
Hörgeräte

NEU

Nahezu unsichtbar und trotzdemwiederaufladbar.
Probieren Sie‘s aus – kostenfrei & unverbindlich.

und trotzd wiederaufladb

Jetzt aufladbar

Schmidt & Keller

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2
70173 Stuttgart
Schillerplatz, neben der Markthalle

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr
Sa: 9.00 – 14.00 Uhr

Tel.: 0711 24869643

Alois-Müller-Gruppe | Niederlassung Stuttgart | Schulze-Delitzsch-Straße 58 | 70565 Stuttgart
Tel. 0711 700141-0 | info@alois-mueller.com | www.alois-mueller.com

E-Mobilität
Infrastruktur

Photovoltaik-
Lösungen

Gebäude-
technik

Wärme-
Pumpen

Service
und Beratung

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE!
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Wandern und feiern

Die Sportfreunde Stuttgart 1874 

bestehen seit 150 Jahren. Damit 

gelten sie als einer der ältesten 

Stuttgarter Vereine. Anlässlich 

dieses besonderen Jubiläums 

feiert der Traditionsverein aus 

Degerloch mit einem umfang-

reichen Jahresprogramm mit 

monatlichen Events. Dass die 

Mitglieder des in Heslach ge-

gründeten Vereins Freude am 

Leben und Witz haben, bewie-

sen die Fußballer der Kreisliga 

A Ende vergangenen Jahres au-

genzwinkernd mit einem Nackt-

kalender. Monat für Monat 

zeigen die Spieler 2024 blanke 

Haut. Wie ausgelassen Party im 

Vereins im Kesslerweg gefeiert 

wird, ist im August zu sehen.

Ganz so freizügig wird’s beim 

großen Sommerfest am Freitag, 

19. Juli, im Vereinsheim auf der 

Waldau sicherlich nicht zugehen. 

Zum Vormerken: von Samstag, 

20. Juli, bis Sonntag, 21. Juli, 

steigt das etwas andere Sportfest 

auf dem Vereinsgelände im Kess-

lerweg. Mitglieder wie Gäste 

sind dazu eingeladen, wie Alex-

ander Bader, Erster Vorsitzender 

der Sportfreunde, betont. Eben-

so sind alle bei der Wanderung 

am Wochenende 4./5. Mai rund 

um Heslach und Degerloch will-

kommen. In den Pfingstferien 

gibt es eine Ferien-Sportwoche 

auf dem Sportgelände auf der 

Waldau.  (pb)

• Kontakt: www.sportfreunde-

stuttgart.deDas Kalenderblatt im August: Kicker machen Party Foto: Hettmannsperger 

Vogelkundliche Führung
» Garnisonsschützenhaus. 
Vogelexperte Reinhard Mache 
startet eine vogelkundliche 
Führung durch den Dornhal-
denwald am Sonntag, 21. April, 
um 8 Uhr, am Garnisonsschüt-
zenhaus. Zu der eineinhalb-
stündigen Führung laden der 
Verein Garnisonsschützenhaus 
und der Arbeitskreis Vogel-
kunde und Vogelschutz ein.
Reinhard Mache, Vorsitzen-
der des Arbeitskreises Vogel-
schutz, beschä�igt sich mit 
der Stuttgarter Vogelwelt seit 
1960 und hat schon im letzten 
Jahr die Teilnehmenden seiner 
Führung fasziniert. Er wird 
sich mit den Besuchern auf die 
Suche machen nach den Zug-
vögeln, die jetzt im Frühjahr 
eingetro�en sind. 
Die Führung �ndet bei jedem 

Wetter außer bei Sturm statt. 
Teilnehmerzahl begrenzt. 
Anmeldung: info@gar-
nisonsschuetzenhaus.de,  
0711/76  38  63 (Sprachbox); 
Förderbeitrag für den AK 
Vogelschutz fünf Euro, Kinder 
sind kostenlos.
In der Woche ab Montag, 22. 
April, �ndet vormittags eine 
vogelkundliche Führung mit 
Einblick in die Biologie der 
Höhlenbrüter statt, zu der 
besonders interessierte Vogel-
liebhaber eingeladen sind. Da 
in diesem Rahmen auch ein 
Monitoring, also eine Bestands-
aufnahme statt�nden soll, kön-
nen an dieser Führung nur aus-
gewählte Personen teilnehmen. 
Auskun� über Ablauf und Ter-
min unter 0711/76 38 63. (pb)

Reinhard Mache Foto: Bail

Degerloch feiert Frühling
Zum zweiten Mal feiert Deger-
loch das Frühlingsfest. Der 
Degerlocher Frühling �ndet  am 
Sonntag, 21. April, von 11 bis 16 
Uhr, im Ferienwaldheim Deger-
loch statt.

Das Fest auf dem weitläu�gen 
Waldheim-Gelände richtet sich 
an die ganze Familie. „Der erste 
Degerlocher Frühling kam schon 
im vergangenen Jahr sehr gut 
an“, berichtet Götz Breuer vom 
veranstaltenden Gewerbe- und 
Handelsverein (GHV). Den Auf-
takt macht um 11 Uhr ein öku-
menischer Gottesdienst mit dem 

Posaunenchor. Ab 12 Uhr gibt 
es ein Weißwurstfrühstück und 
einen Mittagstisch für die ganze 
Familie. Die Ka�eetafel richtet 
der SV Ho�eld aus. Die Bogen-
jäger des SV Ho�eld, die Kin-

dersportschule der Stuttgarter 
Kickers, die Croquet-Abteilung 
des Lu�bad-Vereins beteiligen 
sich ebenso wie die Feuerwehr, 
das Rote Kreuz, die Naturfreunde 
und andere mehr. Kinder können 
sich auf das Kasperletheater, die 
Hüp�urg, das Kinderschmin-
ken, die Spielstraße, und auf 
Superhelden und Supermonster 
freuen.  (Barbara Scherer)
• Info: Degerlocher Frühling, 
Sonntag, 21. April, 11 bis 16 Uhr, 
Degerlocher Ferienwaldheim, 
Epplestraße 205, das Programm 
endet um 16 Uhr, für Besucher  
gilt open end. 

Auch die Feuerwehr ist im Waldheim dabei. Fotos: Breuer Die Kids bändigen King Kong. 

Die Strippenzieher spielen. 
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Wir sind für Sie da.
Auch in der Zeit danach begleiten wir Sie bei gemeinsamen
Kulturveranstaltungen und in unserem
monatlichen Trauercafé.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

  Wir sind für Sie da.  Wir sind für Sie da.

Wegbegleiterin.

Ilona Maria Haller

Sie haben Problememit
Ihrem Computer?

Zuverlässig, kompetent und nachhaltig, seit über 30 Jahren.
Weiterhin unterstütze ich Sie bei Neuanschaffungen bis hin zur
individuellen Einrichtung Ihrer Systeme. Gleichgültig ob
Firmenkunde oder Privatperson: Ihr Server, PC, Mac, Tablet,
Smartphone oder Netzwerk ist bei mir in den besten Händen. Ich
helfe auch bei Problemen mit Software, Email oder dem Internet.

Ich bringe das in Ordnung! 0711 976 89 32

Thomas Koch ∙ Figarostraße 3 ∙ 70597 Stuttgart ∙ 0172 742 741 0 ∙ mail@it-delfin.de
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Sanitär-, Heizungs- und Solartechnik, Bauflaschnerei, komplette Bad- und
Hausrenovierung, Balkonsanierung, Fliesen u. Natursteine und Kundendienst.

GertDreizlerGmbH,Mannspergerstraße22,70619Stuttgart,Tel.(0711)445438
dreizler-gmbh.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

n Riesenauswahl in allen Preislagen n Handwerks-Qualität
n Über 600 Stoffdessins n Freundliche Beratung

Markisen-Welt
Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Qualität zum günstigen Preis!

A1

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Kunden- PL.- Echterdingen ·Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

40Jahre
zufriedene KundenÜber

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten
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Auf Hölderlins Spuren
Die Ortsgruppe Degerloch im 
Schwäbischen Albverein ist 
auch im April aktiv. Ein zentrales 
Angebot ist eine Wanderung auf 
den Spuren des Dichters Fried-
rich Hölderlin in Nürtingen.

„Hinunter sinket der Wald, und 
Knospen ähnlich, hängen einwärts 
die Blätter ...“, schrieb Friedrich 
Hölderlin in seinem Werk „Der 
Winkel von Hahrdt“. Am Sams-
tag, 20. April, lädt der Schwäbi-
sche Albverein Degerloch zu einer 
zwölf Kilometer langen Rundwan-
derung auf den Spuren Hölderlins 
in seiner heimatlichen Landscha� 
in und bei Nürtingen ein. Unter 
der Leitung von Petra Bacher, Ger-
hard Binder und Dieter Berkmann 
wandert die Gruppe von Nürtin-
gen aus nach Hardt und Oberen-
singen und zurück. 
Die Wege durch Wald und Flur 
mit vielen Ausblicken werden 
als „überwiegend gut begehbar“ 

beschrieben, doch es sind auch 
jeweils 230 Höhenmeter im An- 
und Abstieg zu bewältigen. „Eine 
gute Grundkondition“, Trittsi-
cherheit, feste Schuhe und Stöcke 
werden deshalb empfohlen. Die 
Schlusseinkehr ist im Schlachthof-
Bräu in Nürtingen geplant. Die 
Anreise erfolgt mit ö�entlichen 
Verkehrsmitteln oder in Eigenor-
ganisation mit Pkw. (pst)

• Informationen: Tre�punkt 
ist um 10.45 Uhr am Kiosk am 
Busbahnhof Degerloch. Der Bus 
74 von Degerloch nach Nürtin-
gen fährt um 10.58 Uhr ab. Der 
Bus zurück fährt um 18.33 Uhr in 
Nürtingen ab und erreicht Deger-
loch etwa um 19.30 Uhr. Eine 
Anmeldung bei Petra Bacher, 
0711/765 58 46 bis Donnerstag, 
18. April, ist erforderlich.

Friedrich Hölderlin am Neckarufer in Nürtingen Foto: Stotz

„Und dann ist Frühling“
» Bibliothek und WOGV. 
Am Mittwoch, 17. April, ver-
anstaltet die Stadtteilbiblio-
thek Degerloch gemeinsam mit 
dem Wein-, Obst- und Garten-
bauverein (WOGV) in der Rei-
he Naturforscher eine Bilder-
buchshow und eine P�anzakti-
on nach dem Buch „Und dann 
ist Frühling“ von Julie Foglia-
no. Darin machen sich ein klei-
ner Junge und sein Hund auf, 
Planzen zu säen, damit endlich 
der Frühling kommt.  (pst)
• Infos: Bilderbuchshow und 
Workshop in Zusammenarbeit 
mit dem WOGV für Kinder ab 
vier Jahren, Mittwoch, 17. April, 
16 Uhr, eine Anmeldung unter 
0711/21 69 10 82 ist erforderlich.

Das Buch Illustration: Sauerländer-Verlag

Gespräche, ein Vortrag, Literatur und ein Ausflug
Der Degerlocher Frauenkreis  

bietet auch in den kommenden 

Wochen wieder ein umfangrei-

ches Programm an. Am Montag, 

22. April, findet ab 17 Uhr im He-

lene-Pfleiderer-Haus, Große Fal-

terstraße 6, die Diskussionsrunde 

in englischer Sprache Advanced 

English Conversation statt. Kos-

tenbeitrag drei Euro, keine An-

meldung erforderlich.

Der Männertreff findet am 

Dienstag, 23. April, ab 14 Uhr, 

im Wohncafé, Schöttlestraße 12, 

statt. Kostenbeitrag drei Euro, 

keine Anmeldung erforderlich.

Ein Halbtagsausflug führt am 

Dienstag, 23. April, um 13 Uhr 

zur Gaisburger Kirche in Stutt-

gart-Ost. Sie gilt als eine der 

beeindruckendsten Kirchen 

Stuttgarts. Während sie außen 

Strenge ausstrahlt, zeigt sie im 

Inneren fröhliche Leichtigkeit. 

Die Details werden bei einer 

fachkundigen Führung erläutert. 

Treffpunkt ist die Haltestelle De-

gerloch, die Kosten betragen 

sechs Euro, Anmeldung erfor-

derlich. Ebenfalls am Dienstag, 

23. April, findet von 16 bis 17.30 

Uhr in der Rubensstraße 10 der 

Elternvortrag Autonomie- und 

Trotzphase statt. Kerstin Krämer 

vom Elternseminar Stuttgart in-

formiert und gibt praktische Hil-

festellungen. Der Vortrag ist kos-

tenlos, Anmeldung erforderlich.

Der Gesprächskreis Demenz 

trifft sich am Mittwoch, 24. April, 

um 17.30 Uhr im Helene-Pfleide-

rer-Haus, Große Falterstraße 6. 

Kosten drei Euro, keine Anmel-

dung erforderlich.

Literaturbegeisterte kommen 

beim Lesekreis am Donnerstag, 

25. April, von 17.30 bis 19 Uhr im 

Helene-Pfleiderer-Haus, Große 

Falterstraße 6, zusammen. Die-

ses Mal wird das Buch „Unter der 

Drachenwand“ von Arno Geiger 

näher betrachtet. (pst)

• Infos und Anmeldungen: 

0711/722 09 70 oder info@deger-

locherfrauenkreis.de

Die Gaisburger Kirche Foto: Bear62/CC BY 3.0 

Beratung zur Vorsorge
» Stadtseniorenrat. Karl 
Hellstern, Degerlocher Dele-
gierter beim Stadtseniorenrat, 
bietet am Dienstag, 16. April,  
um 15 Uhr eine Informations- 
und Sprechstunde mit Beratung 
zum �ema Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsver-
fügung im Tre�punkt Deger-
loch, Mittlere Straße 17, an. 
Auch persönliche Fragen dazu 
wie auch zu anderen �emen 
können gestellt werden.   (pst)

Abschiednehmen
» Bestattungsschmiede. Am 
Sonntag, 21. April, ab 11 Uhr, 
lädt die Bestattungsschmie-
de Stuttgart zum Tag der o�e-
nen Tür in ihre Räume im Bru-
no-Jacoby-Weg ein. Die Bestat-
tungsschmiede Stuttgart steht 
nach eigener Aussage für eine 
moderne und zeitgemäße Art 
der Bestattungskultur. „Unsere 
Stärke liegt in der individuel-
len, transparenten und persön-
lichen Gestaltung von Abschie-
den“, heißt es.   (ba)
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Zu dir oder zu mir? Wenn Paare zusammenziehen
Wollen Paare zusammenziehen, kann es meist nicht schnell genug gehen. Oft zieht ein Partner mit in die Mietwoh-
nung des anderen. Muss der Vermieter in diesem Fall informiert werden? Ja, sonst drohen rechtliche Konsequenzen.

„Mieter müssen die Erlaub-
nis ihres Vermieters einholen, 
wenn sie einen Teil ihrer Woh-
nung Dritten, also etwa ihrem 
Partner, überlassen wollen“, 
erläutert Juristin Michaela 
Rassat. Wenn ein „berechtig-
tes Interesse“ vorliegt, darf der 
Vermieter den Einzug einer 
weiteren Person nicht grund-
sätzlich verweigern oder ver-
bieten – so § 553 des Bürgerli-
chen Gesetzbuches (BGB). Das 
Zusammenziehen mit dem 

Partner ist ein solches „berech-
tigtes Interesse“.

Schriftliche Anfrage
Der Mieter sollte den Vermieter 
schriftlich um diese Erlaubnis 
bitten und folgende Angaben 
machen: Name, Geburtsda-
tum, derzeitige Anschrift und 
Tätigkeit des Partners sowie 
den Grund für das Zusammen-
ziehen, beispielsweise den 
Wunsch nach einer gemein-
samen Lebensgestaltung. Zu-

sätzlich sollte der Mieter ver-
merken, dass dieser Wunsch 
eingetreten ist, nachdem er als 
alleiniger Mieter den Vertrag 
abgeschlossen hat. Die Juris-
tin warnt: „Wer keine Erlaubnis 
einholt, riskiert eine Abmah-
nung, Unterlassungsklage und 
möglicherweise sogar die frist-
lose Kündigung.“

Ablehnung im Ausnahmefall
Es gibt jedoch auch Ausnah-
men, bei denen der Vermieter 
die Erlaubnis zum Zusammen-
ziehen in der Mietwohnung 
verweigern darf. Laut BGB ist 
dies der Fall, wenn „in der Per-
son des Dritten ein wichtiger 
Grund vorliegt, der Wohn-
raum übermäßig belegt wür-
de oder dem Vermieter die 
Überlassung aus sonstigen 
Gründen nicht zugemutet 
werden kann.“ Ein wichtiger 
Grund im Zusammenhang mit 
der Person liegt vor, wenn der 
Partner beispielsweise wegen 
Straftaten im Wohnumfeld 
bekannt ist. Eine übermäßige 
Belegung des Wohnraums ist 
gegeben, wenn aufgrund zu 
vieler Bewohner für die Größe 
der Wohnung ein vertragsge-
mäßer Gebrauch nicht mehr 
gewährleistet ist. Kommt es 

zum Streit wegen Überbe-
legung, sollten Mieter sich 
durch einen im Mietrecht ver-
sierten Rechtsanwalt beraten 
lassen. Unter die „sonstigen 
Gründe“ fällt zuletzt alles, 
was nichts mit der Person des 
neuen Bewohners zu tun hat, 
trotzdem aber vom Vermieter 
nicht hingenommen werden 
muss. Ist die Erlaubnis des Ver-
mieters eingeholt, steht dem 
Zusammenziehen nichts mehr 
im Wege.

Mietvertrag
Entscheiden sich Paare dazu, 
als gleichberechtigte Haupt-
mieter zu gelten, muss der neu 
eingezogene Partner in den 
Mietvertrag mit aufgenom-
men werden.
Dazu ist eine Vereinbarung nö-
tig, die alle Beteiligten – auch 
der Vermieter – unterschrei-
ben. Ohne eine solche Rege-
lung hat der alleinige Mieter 
den Nachteil, dass er etwa 
bei Schäden in der Wohnung 
gegenüber dem Vermieter al-
leine haftet. „Soll der Lebens-
gefährte kein Hauptmieter 
sein, besteht die Möglichkeit, 
ihn als Untermieter aufzuneh-
men“, so die Juristin. (ERGO/
red)

 Darf der Vermieter dann die Miete 
erhöhen? Worauf sollte man beim 
Zusammenziehen als Mieter noch achten? 
Antworten gibt‘s im Artikel (inkl. Videos) 
über den QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/zusammenziehen/

2024-15_Immokml_ThKoll-Seite-1-90x140
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Tel.: 0711- 933 411 50 | www.link-immobilien.info

Best Property
Agents

KOSTENLOSE
IMMOBILIENBEWERTUNG

VERKAUF | VERMIETUNG | WOHNEN | GEWERBE

Mit uns verka
ufen Sie

Ihre Immobilie sicher

©
M
IN

D
A
N
D

I/
st
oc

k.
ad

ob
e.
co

m

Ihr Immobilienmakler
an Rems und Neckar

0711-1814800
www.vbs.immo



Immokml_ThKoll-Kopf

18  

ANZEIGE

Verschuldung ist unsichtbar
Mieterschutz gibt es schon
lange. Aber wer schützt die
Vermieter? Die Experten
von GARANT Immobilien
kommen mit einem umfas-
senden neuen Sicherheits-
Konzept auf denMarkt.

Die meisten Vermieter müs-
sen sich darauf verlassen,
was ihnen potenzielle Mieter
über ihren finanziellen Status
erzählen. Oft ist das Vertrau-
en oder eine Bauchentschei-
dung im Nachhinein auch
gerechtfertigt.

Aber es häufen sich die Fälle,
die inzwischen vielen Ver-
mietern große Probleme
bereiten. Vermeintlich solide
Mieter entpuppen sich zum
Beispiel als Mietnomaden,
hinterlassen verdreckte und
verwüstete Wohnungen. Die
Folgen: hohe Renovierungs-
kosten, erheblicher Zeitauf-
wand und teilweise langwie-
rige Gerichtsverfahren. Vom
begleitenden Ärger und der
Nervenbelastung gar nicht
zu reden.
Andere Mieter wiederum
kommen durch Inflation,
gestiegene Lebenshaltungs-
kosten, Darlehenszahlungen
oder durch den Verlust des
Arbeitsplatzes ins Schleu-
dern. Nicht wenige haben
auch bewusst falsche Aus-
künfte über ihre Bonität
gegeben. Verschuldung sieht
man nicht.
Aber sie wird beim Vermieter
spürbar: Mietzahlungen sto-
cken oder bleiben ganz aus.

Erschreckende Zahlen un-
terstreichen die Vermieter-
Risiken:
Der Eigentümerverband
„Haus & Grund“ schätzt den
Verlust durchMietausfälle auf
über 2 Milliarden jährlich. Ein
Versicherungsunternehmen
geht von 600.000 Fällen aus,
in denen Mieten vorsätzlich
nicht bezahlt werden. Und:

Etwa 30 % aller Mietverhält-
nisse gelten heute angesichts
unregelmäßiger oder aus-
bleibender Mietzahlen als
belastet.

Wie können Vermieter ihre
Risiken minimieren und
sich besser gegen „Prob-
lem-Mieter“ und Mietbe-
trüger absichern?

Ein detaillierter Mieter-Check
ist Vermietern in aller Regel
zu aufwändig und auch un-
angenehm. Dabei bietet
gerade so ein Check eine
effektive Vorab-Kontrolle, die
Vermietern schlechte Erfah-
rungen ersparen können.

Die Experten von GARANT
Immobilien haben, in Zusam-
menarbeit mit den besten
Versicherungsfachleuten, ein
neues Maßnahmen-Paket
entwickelt, das es in dieser
Bandbreite noch nicht gab.
„Wir wollen, dass ab sofort
Sicherheit in Vermieter-Im-
mobilien einzieht“, so Hans
Moser, Vorstandsvorsitzen-
der der GARANT Immobilien
Unternehmensgruppe.

Im Fokus: maximale Sicher-
heit und optimaler Schutz
für Vermieter.

„Eigentlich meinen wir, alle
Tricks zu kennen, mit
denen Mietsachen erschli-
chen werden. Doch wir sind
immer wieder überrascht,
was sich Betrüger mit ihrer
kriminellen Energie alles ein-
fallen lassen“, berichtet Hans
Moser aus seiner jahrzehnte-
langen Erfahrung.

Um solche Fälle in Zukunft
bereits präventiv auszu-
schließen und eventuellen
Mietausfällen vorzubeugen,
wurde ein rundum schlüs-
siges Vermietungs-Konzept
erarbeitet, das nun allen Ver-
mietern zugute kommen
kann. Alle Mühe und allen
Zeitaufwand übernehmen
die Experten von GARANT
Immobilien, von der Mieter-
auswahl nach den Kriterien
des Vermieters, über den um-
fassenden Mieter-Check bis
zum rechtssicheren Mietver-
trag. Ein enormer Gewinn an
Sicherheit für die Werte von
Mietobjekten und deren oft
leidgeprüfte Anbieter.

Hans Moser: „Wir professio-
nalisieren die Mieter-Suche
von A bis Z. Mit unserer neu-
en Dienstleistung können
sich Vermieter beruhigter
und sorgenfreier zurückleh-
nen. Wir sind die Vermieter-
Schützer, auf die viele schon
lange gewartet haben.“

Gut, wenn man die Vermie-
tungsexperten an seiner
Seite hat: GARANT Immo-
bilien!

Weitere Informationen unter
www.garant-immo.de
Wilhelmstraße 5
70182 Stuttgart
0711/23 955-0
info@garant-immo.de
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Verkauf oder Vermietung?

Immobilie geerbt?

Umbau oder Umzug?

Egal, welche Fragen Ihnen durch den
Kopf gehen, wir haben die Antworten.

Tausche Haus gegen Rente?

Energieausweis?

Kapitalanlage?

Erbauseinandersetzung?

Nießbrauch?

Schimmelgutachten?

Barrierefreier Umbau?

Schenkung?

Wertgutachten?

Haus auf Rentenbasis verkaufen?

Verkauf wegen Scheidung?
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Mit Drohnen Kitze retten
Möhringer Bauern und Jäger 
engagieren sich gemeinsam 
beim Wildtierschutz. Einge-
setzte Drohnen orten Rehkitze 
und andere Tierbabys im Feld 
und bewahren sie vor Leid und 
Tod durch Mähmaschinen. 

Neben der ganzjährigen Gefahr 
etwa durch wildernde Hun-
de oder Beunruhigung durch 
Spaziergänger, die die Wege 
verlassen, ist das Frühjahr für 
neu geborene Tierkinder eine 
gefährliche Zeit. Es fällt näm-
lich die sogenannte Brut- und 
Setzzeit vieler Wildtiere mit 
der Frühjahrsmahd zusammen. 
Viele Tierkinder wie Jungha-
sen und Rehkitze haben keinen 
Fluchtinstinkt, stattdessen kau-
ern sie sich bei Gefahr in den 
ersten Lebenswochen instinktiv 
an den Boden. 

| Tod und qualvolle  
Verletzungen sind  
die Folge der Mahd

Dies schützt zwar vor Fress-
feinden wie dem Fuchs, bei 
einem Kreiselmäher, der das 
Gras dicht über dem Boden 
abmäht, sind Tod oder qual-
volle Verletzungen der Tier-
kinder die Folge. Als eine rela-
tiv neue und e�ektive Methode, 
Kitze vor dem Mähtod zu ret-
ten, hat sich der Einsatz von mit 
Wärmebildkameras ausgerüste-
ten Drohnen erwiesen. Mit die-
ser Methode lassen sich auch auf 
großen Wiesen�ächen liegende 
Rehkitze über ihre Wärmesig-
natur gut erkennen und schnell 
lokalisieren. Daher haben sich 
nun die Jagdpächter gemein-
sam mit den Landwirten, die in 
Möhringen verschiedene Wie-
sen und Äcker bewirtscha�en, 
entschlossen, eine Drohne mit 
Wärmebildkamera anzuschaf-
fen und für den Betrieb mehre-
re Drohnenteams zu bilden. 
Die Teams bestehen jeweils aus 
einem lizenzierten Drohnen-
piloten und mehreren Helfern. 

Will nun ein Landwirt eine Wie-
se mähen, wird am Tag zuvor ein 
verfügbares Drohnenteam über 
Mähort und Zeit informiert. Das 
Drohnenteam wird dann in den 
frühen Morgenstunden vor der 
Mahd die Wiesen ab�iegen, da 
sich die warmen Wildtierkörper 
noch von der kühlen Umgebung 
unterscheiden. 
Das bedeutet, dass bei warmen 
Witterungsbedingungen etwa 
im Mai oder Juni der Drohnen-
einsatz in die noch kühlen Mor-
genstunden zwischen 5 und 6 
Uhr gelegt werden muss. Ist ein 
Wildtier identi�ziert und geolo-
kalisiert, werden die Koordina-
ten an die Helfer im Drohnen-
team weitergegeben. 
Diese nehmen das Kitz mit 
Handschuhen auf und legen es in 
eine Box abseits der zu mähen-
den Wiese. 
Nach Beendigung der Mahd wird 
das Kitz wieder freigelassen, wo 
es von der in der Umgebung war-
tenden Geiß wieder aufgenom-
men wird. 

• Info: Wer im Frühjahr auf Fel-
dern und Wiesen auf eine Box 
mit Deckel oder einen umge-
drehten Wäschekorb tri�, sol-
te Abstand halten, denn ein ein-
maliger Kontakt mit Hund oder 
Mensch bedeutet den sichereren 
Tod der Tiere. Die Muttertie-
re nehmen ihre Jungtiere dann 
aufgrund des menschlichen 
Geruchs nicht mehr an und sie 
müssen verhungern. Hasenba-
bys oder Rehkitze, die alleine am 
Wegrand liegen, darf man auf 
keinen Fall mit nach Hause neh-
men. Diese Tierkinder sind nicht 
etwa verstoßen worden, sie war-
ten auf ihre Muttertiere, die sie 
säugen. (red/Barbara Scherer)

Stefan Reichert rettet ein Kitz. Dazu trägt er Handschuhe.  Fotos: Belz

Lebensretter Drohne.

Kindern Essen erklärt
» Hohenheim. Von der Ver-
dauung bis hin zu regiona-
len Unterschieden beim Essen 
– Ernährung umfasst mehr 
als nur gesunde Lebensmit-
tel. Das zeigt das Kinderbuch 
„Eine Reise durch die Welt 
der Ernährung“ von Franzis-
ka Delgas, Postdoc am Insti-
tut für Ernährungsmedizin 
der Universität Hohenheim in 
Stuttgart. Unterstützt wird ihr 
Text durch kindgerechte und 
bunte Illustrationen von Ani-
ka Rickelt. Wie bereits in ihrer 
Forschung und der – preis-
gekrönten – Lehre setzte die 
promovierte Ernährungswis-
senscha�lerin bei der Buch-
produktion auf Social Media, 
um Einblicke zu geben und 
Feedback einzusammeln. Mit 
Erfolg: Die erste Au�age war 
mit Erscheinen bereits ausver-
kau�. Die zweite Au�age ist 
kürzlich erschienen. (ba)
• Info: Die zweite Au�age plus 
Begleitmaterial für Kindergär-
ten und Schulen ist erhältlich 
unter http://weltderernaeh-
rung.de/ 

Möhringen putzt
» Bürgerhaus Möhringen. 
Am Samstag, 20. April, lädt 
die CDU-Bezirksgruppe zur 
Let’s-putz-Aktion. Vor allem 
die Bereiche um Kinder- und 
Jugendeinrichtungen, Schu-
len, Vereinsanlagen und Parks 
sollen von Müll befreit werden. 
Auch Haltestellen und Tre�-
punkte von Jugendlichen sol-
len gesäubert werden.   (red)
• Info: Startpunkt am 20. April, 
9 Uhr, beim Bürgerhaus, Fil-
derbahnplatz 32. Dort erhal-
ten die Teilnehmenden Hand-
schuhe, Müllzangen und Müll-
säcke. Bis 12 Uhr wird Müll 
gesammelt. Müllabgabe beim 
CVJM Möhringen, Leinenwe-
berstraße 27. Ab 12 Uhr Vesper 
für alle „Putzer“ im Bürgerhaus 
Möhringen. Anmeldung dazu 
unter https://www.cdu-stutt-
gart.de/termine/moehringer-
�urputzete/ oder letsputzmo-
ehringencdu@web.de erbeten.  
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Neue Nachbarn ziehen ein

Das Sozialamt der Stadt Stuttgart 
hat mit der Belegung des ehema-
ligen Seniorenheims Schönberg 
begonnen. Zunächst sollen dort 
101 Ge�üchtete unterkommen.

Im Haus Schönberg sind die ers-
ten Ge�üchteten eingezogen. 
Die Unterkun� in dem früheren 
Seniorenheim wird zunächst 101 
ge�üchteten Menschen Wohn-
raum bieten. „Diese Plätze sind 
zum einen deshalb so wichtig, da 
in Stuttgart nach wie vor mehr als 
3.000 Menschen in Notunterkünf-
ten leben. Zum anderen benöti-
gen wir sie dringend, da sich das 
Gebäude mit seiner barrierearmen 
Bauweise bestens für die Unter-

bringung von Menschen mit einer 
körperlichen Behinderung eignet“, 
erklärte Alexandra Sußmann, 
Bürgermeisterin für Soziales und 
gesellscha�liche Integration:
Die Stadt konnte mit der Belegung 
des Hauses starten, da der Petiti-
onsausschuss das Stillhalteab-
kommen einer anhängigen Petiti-
on ausgesetzt hat. Sie richtet sich 
gegen die Aufstockung von der-
zeit 101 Plätzen auf rund 370 Plät-
ze. Der dafür notwendige Bauan-
trag wurde Ende des vergangenen 
Jahres eingereicht. 
Die Stadt sieht überwiegende Inte-
ressen der Allgemeinheit, die einer 
Verzögerung des Verfahrens ent-
gegenstehen, und wird dabei vom 

baden-württembergischen Justiz-
ministerium unterstützt, das die 
Gründe dafür dem Vorsitzenden 
des Petitionsausschusses dargelegt 
hat. �omas Fuhrmann, Bürger-
meister für Wirtscha�, Finanzen 
und Beteiligungen, sagte: „Unser 
Vorgehen zielt auf Rechtssicher-
heit und Akzeptanz. Zugleich 
müssen wir pragmatisch sein, um 
die P�ichtaufgabe erfüllen zu kön-
nen. Ich sehe in der Entscheidung 
Signalwirkung für die gesamte 
Stadtgesellscha�.“ (pst)
• Informationen: In Stuttgart 
sind mehr als 10.200 Menschen 
in 190 städtischen Unterkün�en 
untergebracht. Ein Drittel von 
ihnen stammt aus der Ukraine. 

In das frühere Seniorenheim Schönberg sind Geflüchtete eingezogen.  Foto: Stotz

Gemeinsam reparieren
» Fasanenhof. Reparieren 
statt wegwerfen – unter diesem 
Motto kommen Ehrenamtliche 
im Repair-Café Fasanenhof, 
Europaplatz 30, am Sonntag, 
21. April, von 13 bis 17 Uhr, 
zusammen. Was macht man 
mit einem Toaster, der nicht 
mehr funktioniert, mit einem 
ausgerissenen Knop�och am 
Lieblingshemd oder mit der 
Küchenmaschine, die nicht 
mehr läu�? Alle diese Gegen-
stände müssen nicht wegge-
worfen werden. Im Repair-Café 
kann man sie gemeinsam mit 
den Ehrenamtlichen in gemüt-
licher Atmosphäre reparieren. 
Dadurch werden die Umwelt 
und Ressourcen geschont. (pst)
• Informationen: Verein 
Integrative Wohnformen, 
0711/91 44 30 75, info@integ-
rative-wohnformen.de 

Der Stadtseniorenrat Stutt-

gart und der Verein Integrative 

Wohnformen laden am Diens-

tag, 16. April, um 17.30 Uhr, zu 

einem informativen Vortrag im 

Wohn-Café in der Körschstraße 

44 in Plieningen ein, der sich mit 

dem Thema Vorsorgevollmacht, 

Patienten- und Betreuungsverfü-

gung befasst.

In dem Vortrag wird praxisnah 

erläutert, welche Bedeutung 

Vorsorgevollmachten und Pati-

entenverfügungen haben und 

wie diese rechtlichen Instrumen-

te dabei helfen können, die ei-

gene Zukunft zu gestalten und 

persönliche Angelegenheiten im 

Ernstfall zu regeln.

Der Vortrag ist kostenfrei und 

für alle offen und bietet eine 

hervorragende Gelegenheit, sich 

über dieses wichtige Thema zu 

informieren. Es ist keine Anmel-

dung erforderlich. 

Um beim Umgang mit dem 

Smartphone und anderen digi-

talen Medien am Ball zu bleiben, 

startete im vergangenen Jahr im 

Wohn-Café Körschstraße die Ver-

anstaltungsreihe „Digital im Al-

ter“. Nun gibt es dort als Folge-

angebot den Smartphone-Treff, 

den der Stadtseniorenrat Stutt-

gart in Zusammenarbeit mit dem 

Bürgerservice Leben im Alter des 

Sozialamts Stuttgart und dem 

Verein Integrative Wohnformen 

veranstaltet.

Wer Neues lernen, neue und alte 

Kontakte intensiver pflegen und 

sich nicht durch die Digitalisie-

rung abhängen lassen möchte, 

ist eingeladen. Der Smartphone-

Treff richtet sich vor allem an 

Ältere, die sich über ihre Erfah-

rungen, Probleme und Lösungen 

mit den Geräten gegenseitig 

austauschen möchten. Erfahrene 

Nutzerinnen und Nutzer werden 

da sein und mit Rat und Tat zur 

Seite stehen.

Der nächste Smartphone-Treff 

findet am Donnerstag, 18. Ap-

ril, von 16.30 bis 17.30 Uhr, im 

Wohn-Café Plieningen, Körsch-

straße 44, statt. Smartphone 

oder Tablet mitbringen, das An-

gebot ist kostenfrei. Eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich.  (pst)

• Infos: Verein Integrative Wohn-

formen, info@integrative-wohn-

formen.de, 0711/91 44 30 75

Smartphone-Treff und Vorsorge-Papiere

Benefizkonzert
» Sonnenberg. Am Freitag, 19. 
April, lädt die Gesangsschu-
le Ibolya Verebics um 18 Uhr 
zu einem Frühjahrs-Bene�z-
konzert in der evangelischen 
Sonnenbergkirche ein. Der 
Eintritt ist frei, die Spenden 
der Konzertbesucher am Aus-
gang kommen der Kirchenmu-
sik der evangelischen Sonnen-
berggemeinde zugute. (pst)

Die Namen der Meere
» Sillenbuch. Der Autor Rolf-
Bernhard Essig erzählt am 
Dienstag, 16. April, ab 19 Uhr, 
im �eater im Augustinum in 
Sillenbuch anschaulich und 
vergnüglich, wie die Meere 
zu ihrem Namen kamen. Die 
Namen der Meere sind mehr 
als Schall und Rauch, sondern 
erzählen von erstaunlichen 
Umbrüchen. Essig ist Sohn 
eines Seemanns und Histori-
ker. Eines seiner Bücher heißt 
„Eine See ist ein Meer ist ein 
Ozean. Wie Ärmelkanal, Ross-
breiten und Ochsenbauchbucht 
zu ihren Namen kamen“. (pst)
• Informationen: Der Eintritt 
kostet acht Euro, für Gäste 
zehn Euro. 
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Leben in einem besonderen Ort
Alteingesessenen wie auch neu 
Zugezogenen in Degerloch 
muss nicht erklärt werden, 
dass sie in einem besonderen 
Ort leben. Die Menschen im 
Stadtbezirk lieben ihr Deger-
loch und sie p�egen es. Im 
Kleinen wie im Großen spürt 
man den Stolz auf die Heimat. 
Eine lange Geschichte verbin-
det sich hier mit einer leben-
digen Gegenwart. Auf den fol-
genden Seiten hat das Deger-
loch Journal einige historische 
und aktuelle Aspekte aufgegrif-
fen und beleuchtet. Dabei spie-
len der Weg vom kleinen Fil-
derdorf hin zu einem moder-
nen Stadtbezirk, die Entwick-
lung der Infrastruktur und 
damit der Lebensqualität eine 
besondere Rolle. Die Redakti-
on vom DJ wünscht viel Freu-
de beim Lesen. (pst) Der Blick von oben auf einen lebendigen und modernen Stadtbezirk Foto: Kluge

Felix-Dahn-Straße 13 A | 70597 Stuttgart
Telefon (0711) 762410 | www.hno-arzt-degerloch.de

H N O
Dr. M. Cirugeda-Kühnert

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9:00 – 13:00 UHR | Mo. – Fr. 14:00 – 18:00 UHR

Ihr kompetenter Partner

in allen Fragen der IT

Systemhaus
Netzwerk
Server
Software
Seniorenfreundlich

Beratung
Fachwerkstatt
PC-Reparatur
Drucker
Datenrettung

Fon 0711 76 33 81
Fax 0711 765 38 24
info@edicta.de
www.edicta.de

edicta GmbH
Mittlere Straße 8
70597 Stuttgart-Degerloch

Seit über
35 Jahren

vertrauensvoll
und kompetent

im Dienst unserer
Kunden

G r o ß e S t o f f - u n d L e d e r a u s w a h l G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l

Große Falter Straße 31 ● Stuttgart-Degerloch
info@lindner24.de ● www.lindner24.de

Wir polstern
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99
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Der Ritter zu Anfang des 20. Jahrhunderts Foto: Archiv Albert Ra�

Der Ritter und das Berolinahaus im Jahr 2024 Foto: Stotz

„Hohe historische Bedeutung“
»Gasthaus Ritter. Das Gast-
haus Ritter an der Epplestra-
ße steht symbolha� für die lan-
ge Geschichte Degerlochs. Vor 
mehr als 700 Jahren wurde erst-
mals ein Gasthof erwähnt, der 
Ritter war Rasthof und Aus�ugs-
lokal. 1945 wurde dort die Stadt 
Stuttgart an die Franzosen über-
geben. Das Gebäude steht leer, 
Vom Besitzer sind keine Infor-
mationen über die Zukun� ds 
Ritters zu erhalten. 
Mit dem Ritter ist viel Traditi-
on verbunden. „Das Haus hat 
eine hohe historische Bedeutung 
und muss als Gasthaus erhalten 
bleiben“, sagt Helmut Doka, der 
Vorsitzende der Geschichts-
werkstatt Degerloch. In einem 
Dokument des Klosters St. Bla-
sien wird im Jahr 1317 erst-
mals ein Gasthof zum Ritter St. 
Georg am Ende der Alten Wein-
steige erwähnt. Zur Mitte des 18. 
Jahrhunderts wurde der Gast-

hof abgerissen und neu errich-
tet, im 19. Jahrhundert wur-
de angebaut. Mit dem Bau der 
Neuen Weinsteige wandelte sich 
der Gasthof zum Aus�ugslokal.
Im Jahr 1868 ließ der Wirt Jakob 
Ra� das Wirtshausschild anbrin-
gen. Am 22. April 1945 übergab 
der damalige Oberbürgermeister 
Karl Strölin im Ritter die Stadt 
Stuttgart an die Franzosen. 
In der Nachkriegszeit war der 
Ritter eine Institution in Deger-
loch.  Mit dem Bau des Beroli-
na-Hauses Mitte der 1970er-Jah-
re wurde der Ritter abgerissen 
und später rekonstruiert. Nur 
die Ostfassade und das Wirtsh-
ausschild blieben erhalten und 
wurden als Kulturdenkmale ein-
getragen. 
Dennoch bleibt der symbolische 
Wert des Standorts erhalten. Wie 
der Ritter kün�ig genutzt wird, 
ist o�en. Die Degerlocher ho�en 
weiter. (pst)
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Orplidstraße 4, 70597 Stuttgart-Sonnenberg
stefan.sauer@sti-steuer.de, Tel. 0711 633 70 380

• Beratung bei Fragen des
internationalen Steuerrechts

• Steuerliche und betriebswirtschaftliche
Beratung Existenzgründung

Unsere Beratungsschwerpunkte

• Einzel- wie auch Komplettlösungen
für kleinere und mittelgroße Unternehmen

• Beratung unternehmerische Umwandlungen

• Finanz- und Lohnbuchhaltung

• Erstellung von Jahresabschlüssen
und Einnahmen-Überschuss-Rechnungen

sti Steuerberatungsgesellschaft mbH
Fachberater für internationales Steuerrecht

www.sti-steuer.de
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Degerloch · Epplestraße 26 und 34
Tel. 07 11 / 76 01 49
RReihle@aol.com · www.iq-reihle.de
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Wir in Degerloch
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Konstruktionszeichnung für das Dampfhaus Foto: Archiv Naturfreunde

Großer Schritt in die Moderne

»Damp�aus. Im Kellerge-
schoss des Naturfreundehauses 
am Roßhau �nden sich Zister-
nen. Sie bilden die Basis für eine 
technologische Innovation, die 
den Degerlochern vor 150 Jah-
ren einen großen Schritt in die 
Moderne ermöglichte.
Ab etwa 1870 reichten die Brun-
nen und Teiche für die Versor-
gung von Mensch und Vieh in 
Degerloch nicht mehr aus, zumal 

das Wasser zumeist von bedenk-
licher Qualität war. Für die Kin-
der bedeutete das Brunnenwas-
ser o� frühen Tod. So vermerkt 
die Beschreibung des Oberamts 
Stuttgart für Degerloch im Jahr 
1851 „die ungemein große Sterb-
lichkeit bei Kindern in den ersten 
2 Jahren, von denen in der Regel 
über 1/3 stirbt.“ 20 Jahre später 
bot der Oberbaurat Karl Ehmann 
an, ein Wasserwerk zu bauen. 
Der Schultheiß Wilhelm Gohl 
und sein Gemeinderat erteilten 
den Au�rag. Das Grundwasser 
am Roßhau wurde gefasst, eine 
Pumpstation und ein Dampf-
maschinenhaus errichtet. Über 
Rohrleitungen wurde das Was-
ser in Richtung Rathaus und 
von dort aus in zwölf Brunnen 
gepumpt. 
Der Bau hat Degerloch in die 
Moderne katapultiert. Der Ort 

wurde von da an für wohlha-
bende Stuttgarter interessant 
und entwickelte sich zu einem 
Wohnort mit neuer Sozialstruk-
tur. Innerhalb von 30 Jahren ver-
doppelte sich die Einwohnerzahl 
auf etwa 4.000. Die Naturfreun-
de-Stadtteilgruppe Degerloch 
hat das marode alte Damp�aus 

100 Jahre nach seinem Bau über-
nommen und in Eigenleistung 
nutzbar gemacht. Die Dampf-
maschine ist längst verschwun-
den, ein Originalstück ist erhal-
ten geblieben: eine eiserne Tafel 
über der Eingangstür des Hauses 
mit der Inschri� „Das Beste aber 
ist das Wasser“. (pst)Naturfreundehaus Foto: Stotz
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stationäre Behandlung . ambulante Operationen . Sprechst. nach Vereinbarung

Jahnstraße 62 · 70597 Stuttgart
Tel. 0711 /979460 · Fax 0711 /9794666

www.klinik-degerloch.com · info@klinik-degerloch.com

Die Klinik für Plastische Chirurgie in Degerloch
startet wegen einer zunehmenden Verunsicherung

durch die sozialen Medien ab 07.05.24
eine spezielle plastisch-chirurgische

Brustsprechstunde
Diese findet immer Dienstagnachmittag und

Freitagvormittag statt.

Anmelden können sich Patienten mit ästhetischen
Wünschen, aber auch privat und gesetzlich Versicherte
mit gesundheitlichen Problemen und auch männliche

Patienten mit störender weiblicher Brustform.

Vereinbaren Sie einen Termin unter 0711 97 94 60

Dres. Peter Hollos und Andrea Fornoff
Ihre Fachärzte für Plastische und Ästhetische Chirurgie
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Gartenbau und Garten-
baustoffhandel GmbH
Julius-Hölder-Straße 43b
70597 Stuttgart
E-Mail:
info@milenov-gartenbaustoffe.de

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 7 bis 17 Uhr · samstags 8 bis 12 Uhr

S t eue rbe r a tung

Oliver Gmelin

Stuttgart-Sonnenberg

Anna-Peters-Str. 53, 70597 Stuttgart

0174 305 65 10
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Zahnradbahn und Straßenbahn 1906 Foto: Wikimedia Commons/gemeinfrei

Die Endstation an der Löffelstraße Foto: Stotz

Bedeutender Einfluss auf die Ortsentwicklung
»Zahnradbahn. Die Zahn-
radbahn Stuttgart wurde am 
23. August 1884 erö�net und 
verbindet den Marienplatz im 
Stadtbezirk Süd mit Degerloch. 
Sie ist eine von nur noch vier 
Zahnradbahnen in Deutschland 
und dient als einzige nicht vor-
wiegend touristischen Zwecken, 
sondern dem regulären ÖPNV. 
Der Degerlocher Ziegeleibesit-
zer Carl Kühner und Emil Keß-
ler, Direktor der Maschinenfa-
brik Esslingen (ME), initiierten 
den Bau einer Dampfstraßen-
bahn von Stuttgart nach Deger-
loch. Die Konzession erteil-
te das Königlich Württember-
gischen Staatsministerium der 
auswärthigen Angelegenheiten, 
Abtheilung für die Verkehrs-
Anstalten.
Die ursprünglich 1,93 Kilome-
ter, nun 2,2 Kilometer lange, 
zunächst damp�etriebene Bahn 
mit einer maximalen Steigung 
von 17,8 Prozent verlief durch 

damals noch meist unbebau-
tes Gelände. Der Endbahnhof 
befand sich an der heutigen Hal-
testelle an der Jahnstraße. 1888 
wurde der Degerlocher Bahnhof 
auch Endstation der Bahnstrecke 
nach Möhringen und damit zum 
Umsteigebahnhof. 
Der Bau der Zahnradbahn hat-
te einen bedeutenden Ein�uss 
auf die Ortsentwicklung Deger-
lochs. So wurde das Dorf dank 
unkomplizierter Erreichbarkeit, 
weiter Ausblicke, vergleichs-
weise guter Lu� und geringer 
Besiedlung zu einem Erholungs-
ort für die Stuttgarter. Reiche 
Stadtbürger bauten Wochen-
endhäuser, später ihre Villen im 
Ort, die Gastronomie blühte auf.  
Auch wenn sich vieles in Deger-
loch gewandelt hat, so ist doch 
die seit 1902 schon elektri�zier-
te Zahnradbahn mit dem jetzi-
gen Endhalt an der Lö�elstraße 
ein wichtiges Verkehrsmittel für 
die Degerlocher geblieben. (pst)

Der Santiago-deChile-Platz gewährt weite Ausblicke. Foto: Stotz
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Hoffeldstraße 154
70597 Stuttgart-Hoffeld
 0711 . 63397899

Termine nach
Vereinbarung

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Best
ellung

und Abholung vo
n

Mo.– Fr. 12.00–14.30 Uhr

und 18.00–23.00 Uhr

Sa., So. und Feier
tage

18.00–23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

Albstraße 14,
70597 Stuttgart (Degerloch)
Tel. 0711/762525
Fax. 0711/7654165

Dr. med. Uta Schier
Dr. med. AlexanderWitt

Facharztpraxis für Chirurgie, Unfallchirurgie und Orthopädie

ambulante Operationen | Durchgangsärzte der Berufsgenossenschaften
Akupunktur | PhysikalischeTherapie | Chirotherapie | Sportmedizin | Proktologie

Online erreichbar:
info@chirurgie-im-turm.de
www.chirurgie-im-turm.de

Wir in Degerloch
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„Das Herz des Stadtteils Degerloch“
»Agnes-Kneher-Platz. Öst-
lich des Bezirksrathauses und 
gesäumt vom Gemeindehaus 
Elly Heuss-Knapp und der Alten 
Scheuer liegt der Agnes-Kneher-
Platz. Die derzeit noch etwas kah-
le Fläche, die immer wieder auch 
als Festplatz genutzt wird, ist 
nach der Gründerin des Degerlo-
cher Frauenkreises benannt und 
wird zuweilen auch als „Herz des 

Stadtteils“ bezeichnet. Der Frau-
enkreis gehört zu den rührigen, 
aus bürgerscha�lichem Engage-
ment entstandenen und von ihm 
auch getragenen Institutionen in 
Degerloch. 
Agnes Kneher stammte aus Bad 
Cannstadt und kam nach dem 
Zweiten Weltkrieg nach Deger-
loch. Sie setzte sich mit hoher 
Energie für soziale Belange der 

Bürger, für Schulen und die Seni-
orenarbeit ein. Eine Aufwertung 
des Platzes wird im Zug der Orts-
entwicklung erwartet. Eine wich-
tige Verbesserung für die Orts-
mitte stellte die Sanierung und 
Umgestaltung der Alten Scheuer 
dar. Das im Jahr 1737 errichtete 
Gebäude bildete zusammen mit 
dem heutigen Helene-P�eiderer-
Haus einen Hof. 

Die Scheuer wurde lange Zeit 
als Lagerraum und Autowerk-
statt genutzt und war durch lan-
ge Vernachlässigung geschädigt. 
Im Jahr 1994 wurde der geplan-
te Abriss der Scheuer verhindert, 
der Förderverein Degerloch star-
tete die Sanierung und Neugestal-
tung zum mittlerweile gut genut-
zen Veranstaltungs- und Kommu-
nikationszentrum. (pst)

Die Alte Scheuer ist Veranstaltungsort. Fotos: Stotz Der Agnes-Kneher-Platz als Festplatz: Hier findet die Kirbe statt.
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Familie
Dodaj freut
sich auf Ihren
Besuch

Im Degerlocher Laden erwarten
Sie täglich frisches Obst,
Gemüse und Blumen
Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr, Sa. 8 bis 15 Uhr

Degerlocher Laden
Obst · Gemüse · Blumen
Große Falterstr. 80, 70597 Stgt.-Degerloch

Unabhängiger Makler für industrielle
und großgewerbliche Risiken

Felix-Dahn-Straße 24 | 70597 Stuttgart | Telefon 0711 9746110
info@boettinger-gmbh.de | www. boettinger-gmbh.de

1994 - 2024 30 Jahre

Filder-Apotheke
Inh. Hannes Konnerth

Epplestraße 22 ALDegerloch
Telefon 760895LTelefax 7676791
E-Mail: filder-apo@t-online.de
www.filder-apotheke.de

Löwenstraße 36 • Stuttgart-Degerloch

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. 10:00 – 13:00 Uhr
und 15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag bis 20.00 Uhr
Samstag 10:00 – 13:00 Uhr

Ursula Scheid

se
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19
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Das Rathaus im Jahr 1942 Foto: Stadtarchiv Stuttgart / Repro: Stotz

„Das Rathhaus ist in ganz gutem Zustande“
»Rathaus. In der Großen Fal-
terstraße in der Degerlocher 
Ortsmitte steht das Degerlocher 
Bezirksrathaus. „Das 1845 reno-
virte Rathhaus ist in ganz gutem 
Zustande; es enthält im Erdge-
schoß die Kelter, in der 1846 eine 
Presse mit eisernen Spindeln 
und verbessertem Mechanismus 
aufgestellt wurde. In den Fens-
tern der Gerichtsstube be�n-
den sich 4 ziemlich gute Glasge-
mälde von 1654 und 1671“, ist in 
der Beschreibung des Oberamts 
Stuttgart aus dem Jahr 1851 über 
das Rathaus des Dorfs Deger-
loch, einer „Gemeinde II. Kl. mit 
1454 Einw.“, zu lesen.
Das Haus geht auf einen Bau 
aus dem 16. oder 17. Jahrhun-
dert zurück. Der vordere dreige-
schossige Gebäudeteil diente als 
Amtssitz der Schultheißen und 
Versammlungslokal des Rats. In 
diesem Gebäudeteil war in einer 
zweigeschossigen Halle auch die 

Kelter untergebracht. Die bau-
zeitliche Fachwerkkonstruktion 
ist – unter Putz – gut erhalten. 
Der Eingang war auf der west-
lichen Seite zu �nden, dort sind 
unter dem Putz die Reste einer 
Toreinfahrt erhalten. 
Auf der rückwärtigen Seite des 
Rathauses ist ein weiteres Haus 
angebaut. Dort befand sich eine 
herzoglich-württembergische 
Kelter. 
Von der historischen Bausubs-
tanz sind noch eine in Fachwerk 
ausgeführte Giebelwand, eini-
ge Fenster und der Dachstuhl 
erhalten. Das Haus wurde im 
Jahr 2004 umgebaut. Davor war 
dort die Degerlocher Milchsam-
melstelle und später das Feuer-
wehrhaus untergebracht. Die 
Freiwillige Feuerwehr erhielt im 
Jahr 2004 unweit des Rathauses 
auf der anderen Seite des Agnes-
Kneher-Platzes einen großen 
Neubau. (pst)

Das Bezirksrathaus im Jahr 2024 Foto: Stotz

Idylle am Naturfreundehaus am Roßhau Foto: Stotz
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RÄUME MIT LICHT
NEU GESTALTEN

Beleuchtungskonzepte und
Lichtdesign für modernes Wohnen
Büro- und Objektbeleuchtungen
Elektro- und Gebäudetechnik

Große Falterstraße 3
70597 Stuttgart-Degerloch
Tel.: 0711/76555-06
www.raumlicht.com

www.hergetz.de • Mobil 0172 9303532

Wir in Degerloch
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Ecke Löwen-/Epplestraße in den 1940er-Jahren Foto: Stadtarchiv Stuttgart Bei Aktionen der Händler herrscht großer Andrang. Foto: Stotz

Gewerbe und Handel florieren im gut frequentierten Ortszentrum

»Epplestraße. Im Jahr 2019 hat 
der Gewerbe- und Handelsverein 
(GHV) Degerloch sein 50-jähri-
ges Jubiläum gefeiert. Vieles hat 
sich seit 1969 verändert – nicht 
nur im Ortsbild. 
Gleich geblieben ist aber die 
Idee, ein Netzwerk lokaler Fir-
men und Unternehmer zu p�e-
gen, das Erfahrungsaustausch 
ermöglicht, die Interessen der 

Mitglieder aufnimmt und sie im 
Stadtbezirk zur Geltung bringt. 
So ist die Hauptaufgabe des 
GHV neben der Netzwerk-Bil-
dung die Sicherung und Weiter-
entwicklung der Attraktivität des 
Stadtbezirks Degerloch. 
Im Jahr 1994 tat man sich zusam-
men. Der Slogan „Einkaufen in 
Degerloch erspart die Talfahrt“ 
gilt unverändert. 

Der Branchenmix mit allem, was 
man für das alltägliche Leben und 
darüber hinaus benötigt, stimmt. 
Die Attraktivität des Zentrums 
wird auch bestimmt durch die 
Vielzahl an alteingesessenen 
überwiegend Inhaber geführten 
Läden. Persönliche Ansprache, 
Serviceleistungen und individu-
elle Beratung machen die Quali-
tät des Standorts Degerloch aus. 

Seit Kurzem ergänzt ein Aldi-
Markt das Angebot im Zentrum. 
Vor etwa einem Jahr ist der neue 
Vorstand angetreten – mit klar 
zugeteilten Fachressorts für 
die Mitglieder im Gremium. 
Der GHV ist aktiv: Er organi-
siert den Degerlocher Sommer 
alle zwei Jahre, die Kirbe– mit 
anderen – und den Degerlocher 
Frühling in jedem  Jahr.  (ba)
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Große Falterstr. 44 · 70597 Stuttgart · Tel. 0711 91259932 · yuan.gao.podologie@web.de

Behandlung von:
Diabetischem Fuß-
syndrom • eingerollten
und eingewachsenen
Nägeln • Nagel-
ablösungen • Nagelpilz
•Warzen • Hautrissen
• Nagelkorrekturspangen
• Fußmassage

Staatl. geprüfte Podologin

Medizinische Fußpflege

DEGERLOCH CARD
Der 10 €-GHV-Wertgutschein

Verschenke die Vielfalt
Deines Stadtbezirks

Erhältlich in den Ladengeschäften
während der Öffnungszeiten
Dina Marschall – Die Goldschmiede
Epplestraße 25 und
Raumlicht Dahler-Ehrle GmbH
Große Falterstraße 3

Einlösbar bei über
50 Degerlocher Betrieben
aus Handel, Gastronomie,
Handwerk und Dienstleistung.

Direkt beim GHV – einfach anrufen 0171 520 97 43, unser Mitgliederbe-
treuer stellt die gewünschte Anzahl gegen Barzahlung zeitnah direkt zu.
Oder mit Bestellformular bei www.ghv-degerloch.de undVorauskasse.
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Die Weingärtner Frank Nonnenmann (li.) und Thomas Hund Foto: Stotz

Am Scharrenberg wächst ein guter Tropfen. Foto: Stotz

Lebendige Weinbautradition
»Scharrenberg. Degerloch ist 
seit Jahrhunderten als Wein-
bauort bekannt. Weinbau am 
Schimmelhüttenweg ist urkund-
lich seit der Mitte des 15. Jahr-
hundert belegt, wahrschein-
lich gab es ihn schon früher. 
Laut einem württembergischen 
Lagerbuch haben im Jahr 1451 
14 Degerlocher Bauern etwa 24 
Morgen, das entspricht rund 
sechs Hektar, Rebland bewirt-
scha�et. Mittlerweile produzie-
ren einige wenige Hobby-Wen-
gerter auf 3,5 Hektar Weinber-
gen, die meisten davon in Steil-
lage, 15.000 bis 20.000 Liter 
Wein pro Jahr. Der Scharren-
berg ist damit eine der kleins-
ten registrierten Reblagen in 
Württemberg. Traditionell wird 
in den mit Trockensteinmauern 
terrassierten Reb�ächen haupt-
sächlich Trollinger, aber auch 
Lemberger, Sauvignon Blanc, 
Cabernet Franc, Syrah, Herold-
rebe und Merlot angebaut.

Die Wengerter und weitere 
Freunde des Degerlocher Wein-
baus sind in der im Jahr 1989 
gegründeten Vereinigung der 
Weingärtner und Freunde des 
Schimmelhüttenwegs Deger-
loch organisiert. Die Vorstands-
mitglieder �omas Hund und 
Frank Nonnenmann, beide 
begeisterte Wengerter, freuen 
sich über mehr als 100 im Ver-
ein aktive Ehrenamtliche. 
Am oberen Ende des Schimmel-
hüttenwegs, einer alten Verbin-
dung zwischen Degerloch und 
Stuttgart, veranstaltet der Ver-
ein bei der Schimmelhütte einen 
jährlichen Hock, zudem startet 
dort die jährliche Wandern-
de Weinprobe. Kün�ig sollen 
weitere Angebote hinzu kom-
men, die den Degerlochern und 
ihren Gästen den heimischen 
Wein nahe bringen sollen. Auch 
auf diesem Weg soll die Deger-
locher Weinbautradition leben-
dig gehalten werden. (pst)

29

Königsträßle 58 | 70597 Stuttgart-Degerloch
T 0711 76 23 95 | kickers-clubrestaurant.de

SPARGELZEIT IST
GENUSSZEIT
Genießen Sie saisonale
Spargelkreationen in
unserem Restaurant.

JETZT RESERVIEREN

Wir in Degerloch

Werbung bringt
Erfolg
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Erholung, Bewegung und Leistungssport am Fuß des Fernsehturms

»Waldau. Das Sport‐ und Erho-
lungsgebiet Waldau ist mit rund 41 
Hektar das zweitgrößte Sportare-
al in Stuttgart. Zahlreiche Vereins-
sportanlagen sind in dem Gebiet 
angesiedelt, darunter das Stadi-
on, in dem die Stuttgarter Kickers 
ihre Heimspiele austragen, die Eis-
welt Stuttgart, die Bezirkssportan-
lage oder die Indoor‐Kletteranlage 
des Deutschen Alpenvereins. Der 
TEC Waldau ist dort ebenso ange-
siedelt wie der große Verein Tus 

Stuttgart, die Stuttgarter Sport-
freunde, der ABV/TSV 07 Stutt-
gart und die Football-Clubs Scor-
pions und Surge. Ein Neuzugang 
ist die Sporthalle Waldau mit der 
Bewegungswelt und einem ö�ent-
lichen Action‐Platz mit Trainings-
gelegenheiten. Dort lassen sich der 
Hindernislauf Parkour und Kräf-
tigungsübungen an einer kombi-
nierten Anlage trainieren. Zwei 
Pfosten ermöglichen die Befes-
tigung einer Slackline. Zusätz-

lich gibt es ein Kleinspielfeld, eine 
Gymnastikwiese sowie Fitness-
geräte für Senioren. Die Bezirks-
sportanlage verfügt über einen 
Rasen‐ und Kunstrasenplatz, eine 
400-Meter‐Lau�ahn, einen Wer-
ferplatz, eine Hochsprung‐ und 
Weitsprunganlage, eine Som-
merstockbahn sowie ein Klein-
spielfeld. Die Plätze werden von 
Sportvereinen, Organisationen 
und Schulen genutzt. Das Stadi-
on auf der Waldau könnte bald 

schon ein großer Publikums-
magnet werden. Die Stuttgarter 
Kickers feiern in diesem Jahr ihr 
125-jähriges Vereinsjubiläum. Im 
September soll es ein Vereinsfest 
mit allen Abteilungen geben. Alle 
Fans der Blauen sind eingeladen. 
Zuvor haben die Fußballer noch 
einiges vor. Die erste Herren-
mannscha� spielt derzeit noch in 
der Regionalliga Südwest, hat aber 
den Aufstieg in die dritte Liga fest 
im Visier. (pst)

Der öffentliche Action-Platz bietet Trainingsmöglichkeiten. Die neue Sporthalle auf der Waldau ist gut genutzt. Fotos: Stotz
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62 Sitzplätze
im Außenbereich

Öffnungszeiten
Mo., Mi., Do., Fr.: 12:00 - 15:00 + 17:30 - 22:30
Dienstag Ruhetag
Sa.: 17:30 - 23:00 • So.: 11:30 - 21:30

Auf dem Haigst 46 • 70597 Degerloch
Telefon 0711-762181

La Stella
ITALIENISCHE SPEZIALITÄTEN

LEBSANFT ANDREWS EPPLE SPRENGER
RECHTSANWÄLTE & STEUERBERATER

Epplestraße 24 70597 Stuttgart

Rechtsanwälte

Tel. 0711/22 19 11
Fax 0711/226 17 59
mail@lebsanft-anwaelte.com

Steuerberater

Tel. 0711/35 40 51
Fax 0711/35 54 02
kanzlei@kanzlei-andrews.de

Kurzer Wegzum guten Service !
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Zwei Degerlocher: OB Frank Nopper auf dem Fernsehturm Foto: LHS

Das Wahrzeichen von Stuttgart steht auf der Waldau. Foto: Stotz

Der Stolz der Schwaben
»Fernsehturm. Der Stuttgarter 
Fernsehturm, auf der Waldau 
gelegen, nimmt teil am nationa-
len Vorauswahlverfahren zum 
UNESCO‐Weltkulturerbe. Im 
Jahr 2023 hat die Stadt das Bau-
werk vorgeschlagen.
Im Jahr 1956 wurde der Stutt-
garter Fernsehturm – als erster 
seiner Art – eingeweiht, nach 
einer Bauzeit von 20 Monaten. 
Die Baukosten von 4,2 Milli-
onen Mark amortisierten sich 
schon nach fünf Jahren durch 
Eintrittsgelder. Ursprünglich 
wollte der Süddeutsche Rund-
funk seine Antennen auf einen 
200 Meter hohen, mit Drahtsei-
len gesicherten Eisen‐Gittermas-
ten stellen. Der Stuttgarter Inge-
nieur Fritz Leonhardt schlug 
einen Betonturm vor. Heute gilt 
der Fernsehturm als Wahrzei-
chen der Stadt. Er war von 2013 
bis 2016 geschlossen: In dieser 
Zeit wurde der Brandschutz auf 
Vordermann gebracht, Sender 

und Stadt teilten sich die Kosten 
dafür. Seit der Ertüchtigung ist 
der Besuch der Aussichtsplatt-
form möglich und der Turmkorb 
kann gastronomisch und für 
Veranstaltungen genutzt werden.
Für den Stuttgarter Oberbür-
germeister Frank Nopper ist der 
Turm „nicht nur der Stuttgarter 
Leuchtturm und der Stolz der 
Schwaben. Er ist eine architek-
tonische Innovation und Vorbild 
für alle Fernsehtürme der Welt.“ 
Sogar der höchste Fernsehturm 
der Welt, der Tokio Sky Tree, soll 
als Ableger des Stuttgarter Ori-
ginals entstanden sein. 
Im Jahr 2016, zu seinem 60. 
Geburtstag, wurde der Turm 
nach umfassender Sanierung 
wieder erö�net. Jetzt können 
sich 144 Meter hoch über den 
Dächern von Stuttgart Heirats-
willige dort das Ja‐Wort geben – 
mit einem Ausblick bis hin zum 
Schwarzwald und zur Schwäbi-
schen Alb. (ba)
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Haushaltswäsche
Gastronomie

Hol- und Bringservice

Mo.-Fr. durchgehend geöffnet
Sa. 9 -13 Uhr

info@waescherei-russo.de
www.waescherei-russo.de

Große Falterstr. 42 · Degerloch
Tel. 0711 / 7 65 53 42
Inhaber: Dennis Yildiz

Privat-Haftpflichtversicherung für junge Leute

Aller Anfang ist sicher.

Ihr Fels in der Brandung.

Bis zu 25 % Nachlass für alle
zwischen 15 bis 29 Jahren.

Auch
Online-
Beratung
möglich.

Generalagentur
Dipl.-Kfm. Harald Brandenstein
Große Falterstr. 1
70597 Stuttgart
Telefon +49 711 160710
harald.brandenstein@wuerttembergische.de
wuerttembergische.de/harald.brandenstein

Wir in Degerloch
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Foto: alvarez/E+/Getty Images

Foto: bernardbodo/iStock/Getty Images Plus

Generation Z: selbstbewusst und auf dem Sprung
Jeder fünfte Beschäftigte unter 30 ist im Job unzufrieden, rund jeder Zweite wechselbereit. Die Arbeitgeber und 
Ausbildungsbetriebe der Region bieten viele Chancen für Einsteiger und Wechselwillige – nicht nur für die GenZ.

Selbstbewusst, unzufrieden 
und auf dem Sprung zu einem 
anderen Arbeitgeber – so las-
sen sich die Ergebnisse der 
diesjährigen Wechselbereit-
schaftsstudie von forsa im 
Auftrag von Xing für die Al-
tersgruppenauswertung zur 
Generation Z zusammenfas-
sen.

Wechselbereitschaft
Trotz angespannter wirtschaft-
licher Lage ist jeder Zweite der 
sogenannten GenZ wechsel-
bereit. Mit 49 Prozent ist die 
Altersgruppe dabei deutlich 
o� ener für einen Jobwechsel 
als der Durchschnitt der Be-
schäftigten in Deutschland 
(37 Prozent). Damit pendelt 
sich die Wechselbereitschaft 
der 18- bis 29-Jährigen im Ver-
gleich zum Vorjahr auf einem 
hohen Niveau ein. Zugleich 

gibt jeder fünfte Beschäftig-
te unter 30 Jahren an, im Job 
unzufrieden zu sein, fast jeder 
Dritte der jüngsten Gruppe am 
Arbeitsmarkt will nur noch bis 
zu zwei Jahre bei seinem aktu-
ellen Arbeitgeber bleiben.

Aktiv auf Jobsuche
„Keine Generation ist aktiver 
auf Jobsuche als die unter 
30-Jährigen. Unternehmen 
müssen die Wünsche der 
GenZ ernst nehmen und ver-
stehen, dass die jüngeren 
Arbeitnehmer anders arbeiten 
möchten als die Generationen 
vor ihnen“, so Dr. Julian Stahl, 
XING Arbeitsmarktexperte. 
„Wenn Unternehmen denken, 
sie könnten durch die aktuelle 
Konjunkturkrise wieder in alte 
Verhaltensmuster verfallen 
und rein auf Präsenzkultur und 
klare Ansagen setzen, dann 

werden sie Schwierigkeiten 
haben, diese Generation als 
Arbeitgeber zu erreichen”, sagt 
Stahl weiter. Gestärkt durch 
die Entwicklungen am Arbeits-
markt der vergangenen Jahre 
macht sich die überwältigen-
de Mehrheit der GenZ keine 
Sorgen, ihren aktuellen Ar-
beitsplatz zu verlieren (93 Pro-
zent) und ist selbstbewusst, 
wenn es um die Einschätzung 
der eigenen Rolle geht. So ge-
ben vier von zehn Befragten 
als Grund für die Frage nach 
einer Gehaltserhöhung an, 
dass sie meinen, ihr Arbeit-
geber sei auf sie angewiesen 
(39 Prozent).

Kennen ihren Wert
Das ist im Vergleich mit ande-
ren Generationen am Arbeits-
markt der höchste Wert. „Die 
Generation Z ist zweifelsohne 

selbstbewusst, gut ausgebil-
det, in einem Arbeitnehmer-
markt sozialisiert und sich 
ihres Marktwertes absolut 
bewusst“, so Stahl. Von einem 
potenziellen neuen Arbeitge-
ber wünschen sich die unter 
30-Jährigen einen langfristig 
sicheren Job und ein höheres 
Gehalt, außerdem ein gutes 
Führungsverhalten, einen 
attraktiven Unternehmens-
standort sowie eine � exible 
Arbeitszeiteinteilung.

Wertschätzung gewünscht
Wertschätzung misst sich an 
Faktoren wie Gehalt, aber 
auch Verantwortung und Ent-
wicklungschancen. „Allein mit 
Homeo�  ce und Arbeitszeit� e-
xibilität werden Arbeitgeber 
die Generation Z nicht für sich 
gewinnen können“, so Dr. Ju-
lian Stahl. (New Work SE/red)

 Weitere Stellenangebote in Ihrer 
Region � nden Sie auch auf 
jobsucheBW, Ihrem Stellenmarkt für 
Baden-Württemberg:

https://jobsuchebw.net

2024-14_ArbAusb_ThKoll-Seite-1

https://jobsuchebw.net/

ATTRAKTIVE
ARBEITGEBER & 
AUSBILDUNGSBETRIEBE
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Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!
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Richten Sie Ihre Bewerbung bitte an:
Claudia Dose-Kraft
Tel. 0711 / 794 65 89-8
c.dose-kraft@rehamed-plus.de

Wir suchen Verstärkung für folgende Fachgebiete:

Logopädie (m/w/d) in Teilzeit
Ergotherapie (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit
Praxis für Physiotherapie | Ergotherapie | Logopädie

ambulante neurologische Rehabilitation | FPZ Rückenzentrum

70565 Stuttgart-Vaihingen
Industriestraße 3 StuttgartStuttgart

Bauunternehmung
... seit 1898

Jörger GmbH
Bauunternehmung
Bruckwiesenweg 66
70327 Stuttgart
Tel: (07 11) 93 23 61 - 0
Fax: (07 11) 93 23 61 - 70
info@joerger-bau.de
www.joerger-bau.de

Wir bilden aus!

Straßenbauer (m/w/d) und
Baugeräteführer (m/w/d)

Profi werden in unseren Spezialgebieten:
• Gleisbau
• Straßenbau
• Tiefbau

• Hochbau / Umbau
• Renovierung / Sanierung
• Außenanlagen

Zu allen offenen
Stellen bei

HWS:

WIR SUCHEN
AM HWS STANDORT STUTTGART
STEUERFACHANGESTELLTE (W/M/D) &
LOHN- UND FINANZBUCHHALTER (W/M/D)!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Weitere offene Stellen
finden Sie unter:
hws.de/karriere

Flexible Arbeitszeiten
& Homeoffice möglich

Außerbetriebliche
Angebote wie Business-
bike, Firmenläufe &
Altersvorsorge

Moderne, ergonomische
Arbeitsplätze mit hellen
Büros & aktueller
Technik

Regelmäßige Teamevents
wie Tennis, Weindorf,
Kanufahren, Skifahren
sowie Sommer- &
Weihnachtsfeier

Attraktives Gehalt mit
individuellen Baustei-
nen & Prämien

Bis zu 100% Kosten-
übernahme für Ihre
Schulungen, Examen
& Fortbildungen

Gute Atmosphäre,
weil das HWS-Prinzip
„verstehen / kümmern /
begeistern“ tatsächlich
gelebt wird

Wir leben flache
Hierarchien & offene
Türen

Zur Verstärkung unseres Empfangsteams suchen wir, die
Notarkanzlei Schneider Blochinger Dr. Imberg, einen

Mitarbeiter (m/w/d)
für den Empfang inVollzeit.

Ihre Aufgabe ist es den Empfang zu betreuen. Sie stehen damit
als erster Ansprechpartner für unsere Mandanten vor Ort und am
Telefon zur Verfügung, um deren Anliegen auf den richtigen Weg
zu bringen.
Notarielles Fachwissen ist dabei nicht erforderlich. Sie bearbeiten
weiterhin den Posteingang (Briefpost und E-Mail-Verkehr). Eine
weitere Aufgabe ist das Abräumen der Besprechungszimmer.

Ein freundliches Wesen, ein sicherer Umgang mit Wort und
Schrift. Freude am Umgang mit Menschen. Gelassenheit, auch in
Situationen, in denen gleichzeitiges Handeln erforderlich wäre,
wird vorausgesetzt.

Die Kanzlei liegt in verkehrsgünstiger, zentraler Lage in der In-
nenstadt von Stuttgart – im sogenannten Dorotheen Quartier.

Es erwarten Sie schöne neue Kanzleiräume und eine eigene Mit-
arbeiterlounge, in der wir täglich einen vor Ort frisch gekochten
Mittagstisch anbieten. Getränke stehen Ihnen ebenfalls zur Ver-
fügung.

Neben einer leistungsgerechten Bezahlung ersetzen wir Ihnen
Ihre täglichen Fahrkosten.

Weitere Kanzleiinformationen finden Sie auf unserer Homepage
unter www.notare-sbi.de
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte ausschließlich
per E-Mail an: Dieter.Blochinger@notare-sbi.de

Notare Schneider | Blochinger | Dr. Imberg
Sporerstraße 15 • 70173 Stuttgart
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Vielseitige Tech-Karrieren
Wer ein Faible für Technik und Mathematik hat sowie Com-
puter über das Spielen hinausgehend begreift, bringt gute 
Grundlagen für eine Karriere im Ingenieurwesen oder in 
der IT mit. Eine akademische Ausbildung ist nicht zwin-
gend erforderlich, da es diverse duale Ausbildungswege 
zu Technischen Assistenten gibt, wie zum Beispiel in den 
Bereichen Medizin, Lebensmittel oder Bau. Diese Ausbil-
dungen bereiten darauf vor, mit komplexen Maschinen zu 
arbeiten und bieten ausgezeichnete Karriereperspektiven. 
Aufgrund des Fachkräftemangels sind gut ausgebildete 
Technische Assistenten stets gefragt, wie Shezan Kazi, ein 
führender Personalberater, bestätigt. Auch im Bereich des 
Qualitätsmanagements besteht eine anhaltende Nachfra-
ge, da in einer zunehmend vernetzten und internationa-
len Wirtschaftswelt Qualitätsstandards immer wichtiger 
werden. Quali� ziertes Personal wird daher auch zukünftig 
stark nachgefragt sein. (txn/Gulp/red)

Jobs in Ihrer Region � nden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net

Foto: gorodenko� /iStock/Getty Images Plus

  

Im Rektoratsbüro ist zum 01.07.2024 die Stelle einer/eines

Verwaltungsangestellten
im Bereich Fundraising

Sachbearbeitung
Deutschlandstipendium

(m/w/d; 50 %; E 6 TV-L, unbefristet)

zu besetzen.

Interessiert? Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf unserem
Stellenportal unter: www.uni-hohenheim.de/stellenangebote

Aus der Stellenanzeige heraus können Sie sich
auch direkt über unser Stellenportal bewerben.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bewerbungsschluss ist der 28.04.2024.

Wir stellen ein!

Julius-Hölder-Straße 36 · 70597 Stuttgart-Degerloch
07 11 / 72 69 39 60
verwaltung@nagel-immofair.com
www.nagel-immofair.com

• Buchhalter Miet- und WEG-Buchhaltung (m/w/d)

• WEG-Verwalter (m/w/d)

• Kaufmännische Sachbearbeiter Back Office (m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

in Voll- oder Teilzeit in Stuttgart.
Auch Quereinstiege sind willkommen.

Als etabliertes Unternehmen im Bereich
Immobilienverwaltung bieten wir unseren Mitarbeitern
neben spannenden und vielseitigen Aufgaben eine
wertschätzende Unternehmenskultur.

Auf unserer Homepage finden Sie Details zu unseren
offenen Stellen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen DICH!

Kundendienstmonteur(in) SHK

Kaufmännische(r) Angestellte(r)

Vaihinger Str. 17 - 70567 Stuttgart

info@pollich-sanitaer.de

Tel. 0711 / 760019
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Stellenangebote

Wir suchen zuverlässiges

Reinigungspersonal
für Objekte inDitzingen undUmgebung

inTeilzeit und aufMinijob-Basis.

ISD GmbH • Heilbronner Str. 165 • 70191 Stuttgart
Tel. +49 (0)711/81 47 64 80 • Mobil: 0173 8080934
E-Mail: info@isd-gmbh.eu • www.isd-gmbh.eu

Super Nebenverdienst!Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel.: 0711/918998-0 | info@wolfgmbh.de
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Wir bieten frische Luft
bei freier Zeiteinteilung und suchen

in Ihrem Ort/Stadtteil
zuverlässige Verteiler/

innen ab 13 Jahre
für das Degerloch Journal

für Schönberg und Birkach
Wir freuen uns auf Sie/euch!

jobs.drs.de

www.drs.de

Für das Bischöfliche Ordinariat der Diözese Rottenburg-Stuttgart mit Sitz in Rotten-
burg am Neckar oder Stuttgart suchen wir zur Verstärkung unseres Teams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Fachkraft für Arbeitssicherheit
für das Gebiet Stuttgart (w/m/d)

(Beschäftigungsumfang 50%, EG 11, Kennziffer 24/21/1240)

Den vollständigen Ausschreibungstext und Einzelheiten zum Bewerbungsver-
fahren finden Sie unter der jeweiligen Kennziffer in der Stellenbörse der Diözese
Rottenburg-Stuttgart (jobs.drs.de).

Was wir bieten:
Sicheres und unbefristetes Anstellungsverhältnismit leistungsgerechter Vergütung
Gründliche Einarbeitung und regelmäßige Feedbackgespräche
Offenes Betriebsklima und kollegiale Unterstützungskultur
Förderung der persönlichen und fachlichenWeiterbildung
Vielfältige Benefits,wie z. B. bezuschusste betriebliche Altersvorsorge, betriebliche
Krankenversicherung, Urlaubsgeld +Vermögenswirksame Leistungen, Zuschuss
zumMittagessen, kostenlose Getränke, betriebseigene Parkplätze in der Tiefgarage ,
Corporate Benefits Programm

Understanding Interfaces

Das Unternehmen DataPhysics Instruments mit Sitz in Filderstadt entwickelt und
fertigt seit 25 Jahren leistungsstarke, hochqualitative Messgeräte für die Ober- und
Grenzflächenanalyse. Zur Verstärkung unseres wachsenden Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt neue Mitarbeiter oder Mitarbeiterinnen.

Habenwir Ihr Interesse geweckt? Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf unsererWebseite unter
www.dataphysics-instruments.com/karriere/. Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Kim Hallmann (Tel.: 0711 770556-18,
E-Mail: k.hallmann@dataphysics-instruments.com) zur Verfügung. Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

DataPhysics Instruments GmbH • Raiffeisenstraße 34 • 70794 Filderstadt • Tel +49 (0)711 770556-0 • Fax +49 (0)711 770556-99 • www.dataphysics-instruments.com

Wen wir suchen:

Kaufmännischer Mitarbeiter
(m/w/d)mit Buchhaltungs-
kenntnissen in Teilzeit

Haushaltshilfe (S-Birkach)
Wir sind eine junge Familie mit zwei Kindern und suchen
eine Haushaltshilfe, die uns 3 Mal die Woche für insg. 8-
12 Stunden rund um den Haushalt unterstützt (Aufräu-
men, Putzen, Fenster putzen, Waschen, Bügeln, etc.). Ger-
ne auf Mini/Midijob-Basis. Wir freuen uns über Ihre Nach-
richt an: birkach-haushaltshilfe@gmx.de.

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Foto: Astrid860/ iStock / Getty Images Plus

Foto: hoozone/istock/thinkstock

Reifenwechsel – auf Sommerreifen ins Frühjahr
Die GTÜ gibt Tipps für den Reifenwechsel: Als erstes heißt es, schon beim Kauf auf die Qualität der Reifen zu achten:
Reifenalter, Handling, Seitenführung, Rollwiderstand, Komfort und Verschleiß stehen dabei im Vordergrund.

Beim Neukauf der Sommerrei-
fen keine Ladenhüter wählen.
Ein als neu angebotener Rei-
fen sollte keinesfalls älter als
drei Jahre sein.

Je jünger, desto besser
Da Reifen aufgrund chemi-
scher und physikalischer Pro-
zesse auch durch die bloße
Lagerung altern, gilt die Regel:
je jünger, desto besser. Auch
der Laie erkennt das an der so-
genannten DOT-Nummer, die
jeder Reifen an seiner Flanke
trägt und dessen vier letzte
Ziffern das Produktionsdatum
verraten. Steht hier zum Bei-
spiel „5022“, dann bedeutet
dies, dass der Reifen in der
50. Kalenderwoche des Jahres
2022 gefertigt wurde. Sollen
die Reifen vom letzten Som-
mer montiert werden, muss
das Profil ausreichen. Gesetz-

lich vorgeschrieben ist eine
Profiltiefe von mindestens
1,6 mm. Aus Gründen der Ver-
kehrssicherheit sollten es aber
wenigstens 3 mm sein. Bei der
Montage der Sommerreifen
darauf achten, dass die Reifen
mit dem besseren Profil aus
Sicherheitsgründen stets auf
der Hinterachse montiert wer-
den. Beim Tausch von hinten
nach vorne die Reifen niemals
von links nach rechts montie-
ren. So ist gewährleistet, dass
sogenannte laufrichtungsge-
bundene Reifen immer auf der
richtigen Seite aufgezogen
bleiben.

Auswuchten
Neue Reifen werden in der
Fachwerkstatt niemals ohne
Auswuchten montiert. Diese
Maßnahme sollte in regel-
mäßigen Abständen auch bei

gebrauchten Pneus gemacht
werden. Denn im Laufe der
Zeit können Unwuchten ent-
stehen, etwa beim Überfah-
ren von Bordsteinkanten. Das
macht sich schlimmstenfalls
durch ein „flatterndes“ Lenk-
rad oder ungewohnte Fahr-
zeugvibrationen zwischen
Tempo 80 und 120 bemerkbar.
Es führt aber in der Regel auch
zu ungleichmäßigem Reifen-
abrieb und damit einherge-
hend höherem Verschleiß an
Reifen und Fahrwerk. Die ge-
brauchten Sommerpneus soll-
ten deshalb vor der Montage
genau kontrolliert werden.

Kontrollieren
Sind Lauffläche und Flanken
unverletzt? Unregelmäßig
abradierte Reifen deuten auf
defekte Stoßdämpfer, eine
falsche Fahrwerksgeometrie,

zu niedrigen Fülldruck oder
eine Unwucht der Reifen hin.
Man sollte sich unbedingt ver-
gewissern, dass bei der Räder-
montage die Radschrauben
mit dem vom Hersteller vorge-
schriebenen Drehmoment an-
gezogen werden. Dazu benö-
tigt man neben dem Radkreuz
einen Drehmomentschlüssel,
der die Kontrolle des Anzugs-
drehmoments ermöglicht.

Schraube locker?
Zu wenig ist da genauso
schädlich wie zu viel. In bei-
den Fällen können sich näm-
lich die Radschrauben lösen.
Bei zu stark angezogenen Rad-
schrauben werden unter Um-
ständen die selbstsichernden
Materialeigenschaften aus der
Verbindung Felge/Radschrau-
be in Mitleidenschaft gezo-
gen. (ampnet/nic/red)

Ein Video-Tutorial zum Reifenwechsel
und Tipps fürs richtige Lagern der
Winterreifen finden Sie über diesen
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/sommerreifen/

2024-15_AutZwe_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/auto-zweirad/
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Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 0711 / 727237-3
● Unfall-Instandsetzung
● Autolackierung
● Dellenreparatur
● Oldtimer-Restaurierung

3 Tipps zum Reifenwechsel
1. Wenn das Rad auf die Nabe gewuchtet ist, werden die Schrau-
ben locker angezogen. Wichtig ist, dass sie senkrecht stehen. Las-
sen sie sich leichtgängig eindrehen, sind sie nicht verkantet. Beim 
endgültigen Festziehen sollte auf die richtige Reihenfolge und 
auf das vom Hersteller angegebene Drehmoment geachtet wer-
den. Bei Naben mit vier Verschraubungen geht man kreuzweise 
vor (zum Beispiel 1-3-2-4). Wenn es fünf oder sechs Verschrau-
bungen gibt, wird sternförmig gewechselt. So kommt die Felge 
gleichmäßig bündig auf die Nabe.

2. Das vorgesehene Anzugsmoment � ndet sich in den Fahrzeug-
unterlagen oder bei Nachrüstfelgen im entsprechenden Gutach-
ten. Sehr häu� g liegt der Wert bei 110 oder 120 Newtonmetern. 
Das geeignete Werkzeug ist ein Drehmomentschlüssel, denn die 
Schrauben dürfen weder zu locker noch zu fest sitzen.

3. Nach 50 bis 100 Kilometern sollten auf jeden Fall sämtliche 
Verschraubungen nach dem Räderwechsel kontrolliert und noch 
einmal – ebenfalls kreuzweise – nachgezogen werden. Wechsel 
sieht einfach aus, doch kann man einige Fehler mit potenziellem 
Risiko für die Verkehrssicherheit des Autos machen. Das gilt ins-
besondere für das Festziehen der Schraubverbindungen. Ent-
scheidend sind das richtige Drehmoment und die Reihenfolge. 
(aum/red)

Tipps zu Sommerreifen � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2054/

Foto: Minerva Studio/iStock / Getty Images Plus

Fit und entspannt in die
Fahrradsaison starten
Es wird wieder Zeit, das Fahrrad bzw. E-Bike aus dem Keller 
hervorzuholen. Doch bevor es losgeht, sollten Fahrer und 
Gerät � t für den Start in die neue Saison sein. Um Schmer-
zen oder Risiken vorzubeugen, muss alles genau zusam-
menpassen.

Bikefitting
Ein wichtiger Tipp vorweg: Zur richtigen Fahrradergono-
mie gehört auch ein stetiges Ausprobieren. Soll heißen, 
mit den Tipps zur richtigen Grundeinstellung des Rades 
(Bike� tting) ist schon viel getan, dennoch können im Laufe 
der Zeit kleine Nachjustierungen zu einem noch besseren 
Ergebnis führen. Denn, die eine richtige Einstellung gibt es 
nicht und kleine Anpassungen können durchaus helfen.
Hier vier einfache Tipps, wie man selbst mit einem ersten 
Blick prüfen kann, ob die Einstellung des Fahrrads passt.
1. Stellen Sie das Pedal an den tiefsten Punkt und die Ferse 
darauf. Wenn Sie im Sattel sitzen, sollte das Bein durchge-
streckt sein. Wenn nicht, müssen Sie Ihre Sitzhöhe anpas-
sen.
2. Das Handgelenk darf keinen Knick haben, sondern sollte 
eine gerade Linie von der Hand bis zum Ellbogen bilden.
3. Sie sollten keinen Rundrücken oder ein Hohlkreuz beim 
Fahren machen. Achten Sie auf einen geraden Rücken!
4. Stellen Sie sich ggf. auf dem Rad sitzend vor einen Spie-
gel, um Ihre Sitzposition zu überprüfen. Das Rad kann ein 
Bekannter festhalten. (ots/AGR/red)

Tipps fürs Fahrradfahren im Frühling � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3011/
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ImmobilienImmobilien-Verkäufe

Ferienimmobilien

Zeit für neue Gewerberäume!
Attraktives, vielseitig nutzbares Büro-/Praxisgebäude
mit großem Potential in zentraler Lage von Dußlingen.

Gebäudefläche ca. 366m².

https://www.immowelt.de/expose/2aeez5c

CSS Christine Streich-Schneider GmbH
Immobilienprojektierung und -Verkauf

Steinlachburg 6 • 72144 Dußlingen

Tel. 0049.7072.12640-83
Mobil 0049.163.7117137

für 2-4 Personen im Nordosten (Region Arta) zu vermieten.
2 Schlafräume, 3 Terrassen, Küche, Wohnzimmer, Bad.

Direkt am Meer, ehem. Fischerort. Noch freie Termine 2024,
auch in den Pfingst- und Sommerferien. Kontakt unter Tel

0711 4599800 oder marymont-mallorca@gmx.de

Ferienwohnung Mallorca von privat

Kompetenz | Exklusivität | Leidenschaft
Die Kernwerte unseres Unternehmens
Und das seit 20 Jahren in Stuttgar t

STUTTGART
T +49 (0) - 711 - 227 24 70 | Stuttgart@engelvoelkers.com |

Stuttgart Immobilien Kontor GmbH
Lizenzpartner der Engel &Völkers Residential GmbH

Kapitalanlage in
Seniorenimmobilien
Der krisenunabhängigeWachstumsmarkt!
Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen,
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand,
deutschlandweite Bestands- u. Neubauobjekte, Neubau mit günstigen
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Wir stellen den Erstkontakt her.

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Schöne 5,5-Zi.-Mais.-Whg.
von PRIVAT, ca. 135 m² Wohnfläche, 2 Tageslichtbäder,
12 m² West-Blk., 2 Kellerräume, Garage, 2011 kernsanier-
tes 6-Fam.-Haus, HWB 56,9 KWh/m²*A, HG € 350,-, ruhi-
ge Lage, S-Möhr. Märchenviertel, KP € 850.000,-, Kon-
takt: rkw22@gmx.de

TOP-Grundstück/Südhang mit
Weitblick in 74360 Ilsfeld Neubaugebiet Größe: 508qm,
Preis VB 725 000 €.  Zuschriften an chiffre-wds@nuss
baum-medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil
der Stadt unter Chiffre 777/26521

Foto: gopixa/iStock/Getty Images Plus

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.
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WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

gut Immobilien GmbH 0711-72 20 90 30 www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse

Kontaktieren Sie uns jetzt!

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

Haussanierung - Teil 1 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist, hängt von ihrer Ener-
giebilanz ab. Die Energiebilanz ist eine detaillierte Aufstellung al-
ler Wärmeverluste und -gewinne eines Hauses. Nur falls diese
deutlich geringer ausfällt als der aktuelle technische Standard,
lohnt sich die Sanierung.

Eine Sanierung steigert den Wert Ihrer Immobilie. Doch ob Sie
Ihre Immobilie am Markt gewinnbringend verkaufen können,
hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage. Bevor Sie mit einer
Sanierung viel Geld in das Haus investieren, sollten Sie sich auch
überlegen, wie lange Sie selbst noch in der Immobilie wohnen
wollen oder können (ziehen Sie ggf. eine Sanierung zur Barriere-
freiheit in Betracht). – Fortsetzung folgt in KW 19 –

Werbung bringt Erfolg!
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Immobilien-Kaufgesuche Vermietung

Mietgesuche

Baugrundstücke und
1- bis 2-Familienhäuser gesucht!

Strategiebau Projektentwicklungsgesellschaft GbR
70771 Leinfelden-Echterdingen • Telefon: 0711 - 34 03 25 20

E-Mail: info@strategiebau.de

Einfamilienhaus, Bauplatz oder
größere Eigentumswohnung gesucht!

Hämmerling-Serfass Immobilien
Telefon 0711-20 70 29 80

E-Mail: info@haemmerling-serfass.de
www.haemmerling-serfass.de

ein nettes Einfamilienhaus für die
erträumte Zukunft in den eigenen vier Wänden.
Renovierungsarbeiten sind kein Hindernis,
der Einzug ist flexibel. Wir freuen uns

über jedes Angebot.
Ihr Immobilienberater vor Ort

Patrick Lapko
– p.lapko@garant-immo.de –

0162 92 80 988

Tel. 0711 23 955-250
www.garant-immo.de

ein
erträumte
Renovierungsarbeiten
der

Liebe Eigentümer, für eine junge Familie suche ich

–

Junge Familie sucht Haus
Ingenieur-Ehepaar mit zwei kleinen Kindern (5 u. 1) aus
Degerloch sucht Haus zum Kauf (bis 2 Mio. €) oder Bau-
platz in Degerloch oder Möhringen. Wir sind dankbar für
jeden Hinweis und bedanken uns bei Kaufabschluss mit
einer Tippgeber-Provision von 5.000 €. Kontakt: 0179-
7437066, solaris85@web.de

Suche für meine Nichte, 21 J.,
Erzieherin, eine 1 1/2- bis 2-Zimmer-Wohnung. Bevorzugt
Heuriedbuch oder Degerloch. Tel. 0163-9259524 oder sig
rid-maier@ tonline.de

Familie Fröhlich sucht ein
neues Zuhause. Wir sind eine aufgeschlossene, aktive
und fröhliche 4-köpfige Familie und suchen eine 4- oder 5-
Zimmerwohnung / Haus/-Hälfte (mind. 110 m²) in Möhrin-
gen / Degerloch / Vaihingen / Sillenbuch. Wir arbeiten bei-
de in Vollzeit und freuen uns über viele Kinder in der Nach-
barschaft. Erreichbar unter 0173 493 2570 /
froehlichnicolas89@gmail.com

Ihr Haus in GUTEN HÄNDEN
Familie mit 2 Kindern aus Sonnenberg sucht Haus mit
Gärtle oder 2-Familienhaus in Möhringen, Degerloch, Vai-
hingen, Büsnau. Gerne Haus mit Modernisierungsbedarf.
 0711 2525 1793, Mail: bosch-ingenieur@mailbox.org

Vermiete in Stgt.-Plieningen
sonnige, bezugsfertige 2-Zimmer-Wohnung mit Balkon,
OG, 53 qm, Küche, großer Kellerraum, ruhige Lage Nähe
Hohenheimer Park, 830 Euro+ 70 Euro TG + Nk 200 Eu-
ro+ 3 MM Kaution, frei ab 15.04.24  Zuschriften an chif
fre-wds@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum Medi-
en, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/26465

Gesucht: 4-Zimmer-Wohnung in
Degerloch für alleinerziehende Mutter. Ich bin auf der Su-
che nach einem gemütlichen Zuhause für mich und meine
beiden Kinder (6 & 8 Jahre). Vollzeit-Festanstellung in ge-
hobener Position bei der EnBW vorhanden. Ich freue mich
über Ihren Kontakt, wenn Sie eine passende Wohnung zur
Verfügung haben. Frau Hofer: Mobil 0151/50440356. Vie-
len Dank!"

Nachmieter gesucht
für möbl., sonnige 2-Zi.-Gartengeschoss-Wohnung in S-
Sonnenberg zum 15.5. oder später. Ca. 44 m²/ EBK/
große Terrasse/ Stellplatz/ gerne Pendler/ 890,--€/ keine
weiteren zusätzlichen Kosten. sonnenwo@gmail.com

Sonnige 3,5-ZW mit Balkon
Oberaichen, neue Einbauküche, Badezimmer mit Wanne
und zwei Waschbecken, extra WC, ca. 100 m², KM 1200
€, Kontakt: 0175 599 6330
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NACHGEFRAGT: DIE ASIATISCHE HORNISSE – GEFAHR FÜR
DIE HEIMISCHE INSEKTENWELT?

Die Asiatische Hornisse breitet sich rasant
aus: Besonders bei uns im Süden fühlt sich
die invasive Art heimisch; in Frankreich
und Spanien gehören sie inzwischen zum
Alltag. Hier in Baden-Württemberg wurde
2014 auch das erste Exemplar in Deutsch-
land nachgewiesen. Seitdem nehmen die
Sichtungen Jahr für Jahr zu.

Bianca Duventäster ist Imkerin mit und
aus Leidenschaft. Im täglichen Leben
bringt sie Kindern und Schulkindern, Er-
ziehenden und Eltern die Welt der Honig-
bienen und deren Verwandtschaft näher.
Seit 2016 ist sie als Wespen- und Hornis-
senfachberaterin tätig und leistet Aufklä-
rung und Beratungsarbeit, wirbt bei ihren
Imkerkolleginnen und -kollegen auch um
Verständnis für den Schutz von Hornis-
sen. In der Asiatischen Hornisse sieht aber
auch die Fachfrau eine Bedrohung. Wir
haben nachgefragt, warum. (jr)

nussbaum.de: Frau Duventäster, was
macht die Asiatische Hornisse denn so
gefährlich?

Bianca Duventäster: Die Asiatische
Hornisse stellt durch ihre enorme Anpas-
sungsfähigkeit eine Gefahr für unsere
Artenvielfalt, den Obstbau, Land- und
Forstwirtschaft, die Imkerei und die Bevöl-
kerung dar. Die Nester können sehr groß
werden und eine Kolonie vertilgt im Jahr
ca. 11 kg Biomasse. Zudem gehen die Hor-

nissen an Obst und fressen dieses an, was
zu Schadbildern bei der Ernte führt.

Die Nester befinden sich im Gebüsch, in
Baumkronen,anHäusern–einLandwirt,der
einen Heckenrückschnitt macht, ist ebenso
gefährdet wie der kommunale Mitarbeiter,
der die Baumpflege im städtischen Bereich
auf der Aufgabenliste erfüllen muss. Nester
an Häusern sind ebenfalls keine Seltenheit,
wennman in die Nachbarländer schaut. Die
Tiere sind als sogenannte „Freibrüter“, sehr
sensibel und reagieren auf Erschütterung
und Störung mit einem Abwehrverhalten,
dasmit vielen Stichen einhergehen kann.

nussbaum.de: Wie unterscheide ich als
Laie die Asiatische Hornisse von den
geschützten einheimischen Hornissen-
arten in Baden-Württemberg?

Duventäster: Die Asiatische Hornisse ist
etwas kleiner als die Europäische Hor-
nisse. Markant sind die gelben Füße und
die ansonsten sehr dunkle Färbung. Die
Europäische Hornisse hat einen helleren
Hinterleib mit Punkten und eine auffällige
rote Maske.

nussbaum.de:Wenn ich eineAsiatische
Hornisse gefunden habe, was muss ich
tun?

Duventäster: Nach der Sichtung einer
Asiatischen Hornisse ist eine Meldung an

die Meldeplattform des Umweltministe-
riums erforderlich. Nach der Verifizierung
werden dann weitere Schritte eingeleitet.

nussbaum.de: Und was kann ich tun,
wenn ich ein ganzes Nest entdeckt
habe?

Duventäster: Vorsicht und Eigenschutz
beachten. Die Asiatische Hornisse ist sehr
wehrhaft. Nester werden oft erst nach
Stichereignissen entdeckt, sie müssen un-
bedingt gemeldet werden, um eine fach-
männische Beseitigung zu gewährleisten.

BaWue-Seite1

Wieman die Asiatische
von der Europaischen
Hornisse unterschei-
den kann, wie man
einen Locktopf baut,
warum Fallen unbe-
dingt tabu sind und wo genau man einen
Hornissen- oder Nestfund melden kann,
lesen Sie unter diesemQR-Codeoder hier:

https://lokalmatador.net/hornisse

Foto: Alberto Novo/iStock/Getty Images Plus

Die Asiatische Hornisse ist zwar kleiner als
ihre Europäischen Verwandte, aber dafür
gefräßiger und zahlenmäßig überlegen.
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Waldau – Home of American Football
Auf der Waldau haben gleich 
zwei Football-Vereine ihre Hei-
mat: Die Stuttgart Surge und 
die Scorpions. Sie stiegen in 
die Regionalliga Südwest ab 
und versuchen nun, möglichst 
schnell wieder nach oben zu 
kommen.

Football in großem Stil wollen in 
dieser Saison die Stuttgart Sur-
ge aufziehen, die im vergange-
nen Jahr das Sensationsteam der 
German Football League (GFL) 
darstellten, den Meistertitel hol-
ten und sogar Vizemeister in der 
European League of Football 
(EFL) wurden. Kleinere Bröt-
chen backt dagegen der langjäh-
rige Traditionsverein, die auf der 
Waldau beheimateten Scorpions. 
Den Stuttgart Surge ist es gelun-
gen, American Football in 
Deutschland noch bekannter zu 
machen und die Sportart auch 
in der Landeshauptstadt an vor-
derster Front zu platzieren. Das 
ist auch das Verdienst von Mana-
ger Suni Musa, der einst als Bar-
keeper begann, Fußball-Abtei-
lungsleiter bei den Stuttgarter 
Sportfreunden war und zu einem 
agilen Sportmanager aufgestie-
gen ist. Er hatte im vergangenen 
Jahr neben Headcoach Jordan 
Neumann tolle Spieler verp�ich-
tet, die auch in dieser Saison für 
sportliche Kontinuität sorgen 
sollen. Da jedoch zu Beginn der 
Saison infolge der Fußball-EM 
und dem Training der Schweiz 
im Gazi-Stadion die bisherige 
Spielstätte nicht zur Verfügung 

steht, weicht Suni Musa in ande-
re Stadien aus. So bestreiten die 
Surge ihr Au�aktspiel am 26. 
Mai gegen die Munich Ravens 
im Stadion der TSG Ho�en-
heim, in der Arena von Sinsheim. 
Dort ho� der umtriebige Mana-
ger auf 30.000 Besucher und er 
kann 23.600 Sitzplätze anbieten, 
im Gegensatz zum Gazi-Stadion 
mit lediglich 2.100 Sitzplätzen.
Da auch danach das Stadion in 
Degerloch noch nicht zur Verfü-
gung steht, weichen die Surge mit 
ihren Heimspielen am 16. Juni 
gegen die Milano Seamen aus 
Mailand sowie am 30. Juni gegen 
das Schweizer Team der Helvetic 
Guards ins Kreuzeiche-Stadion 
nach Reutlingen aus. 
Erst die restlichen Heimspiele der 
Hauptrunde am 21. Juli gegen die 
Wroclaw Panthers aus Warschau, 
am 11. August gegen die Tirol 
Raiders sowie am 18. August 
gegen die Barcelona Dragons 
bestreiten sie im heimischen 
Gazi-Stadion. 

Und dort wollen sie die Grund-
lage für die anschließende Play-
o�-Runde legen.

| Football im großen  
Stil wollen die Surges  
dieses Jahr aufziehen

Sorgen mit dem Stadion haben 
die Stuttgart Scorpions nicht, 
denn sie tragen all ihre Heimspie-
le auf dem TuS-1-Platz unmittel-
bar neben dem Gazi-Stadion aus. 
Den Au�akt bildet bereits am 20. 
April die Begegnung mit den Hei-
delberg Hunters, und am 4. bezie-
hungsweise 18. Mai folgen die 
Partien gegen die Fellbach War-
riors und die Biberach Beavers. 
Insgesamt umfasst die Regional-
liga acht Teams, und dabei wol-
len sich die Scorpions möglichst 
an der Spitze behaupten.
Mit größtenteils neuen Spielern 
und auch einem neuen Trainer-
stab geht das Football-Team von 
der Waldau in die neue Saison. 
Chefcoach wird dabei der erst 

22-jährige Geronimo de Pau-
li sein. Dank seinem Vater hat 
er bereits im Alter von acht Jah-
ren mit dieser Sportart begon-
nen, fand dann im Jahr 2016 zur 
Jugend der Scorpions, war dort 
als Quarterback erfolgreich und 
gehörte noch in der vergangenen 
Saison als Team-Kapitän der ers-
ten Mannscha� an.
Unterstützt wird er von einem 
ehrgeizigen Trainerstab, bei 
dem Sven Kutsche als Assistant 
Headcoach und Koordinator der 
O�ensive tätig sein wird. Er war 
in dieser Funktion von 2021 bis 
2023 bereits bei den Ludwigsburg 
Bulldogs aktiv. 
Neuer Defensive Coordina-
tor wird Christoph Wux Hofer 
sein, und er will vor allem mit 
Videos arbeiten. Gemeinsam 
mit dem neuen O�ensive Coor-
dinator Da`Ronte Smith hat er 
das Ziel, die Meisterscha� mit 
den Scorpions zu erringen und 
sie auf Dauer stabil in der GFL 1 
zu etablieren.   (Guido Dobbratz)

Feld-Auftakt
» Stuttgarter Kickers. Nachdem 
die Hockeyspieler der Kickers 
in der Halle den Aufstieg in die 
1. Bundesliga gescha� haben, 
beginnt nun die Fortsetzung der 
Feldsaison in der 2. Liga am 20. 
April mit dem Heimspiel gegen 
den Nürnberger HTC. Das Team 
von der Hohen Eiche belegt der-
zeit den sechsten Rang unter den 
zehn Mannscha�en, will sich aber 
weiter nach oben arbeiten.  (gd)

Geronimo de Pauli Foto: privat

Knapp verpasst
» Leonie Adam. Nur knapp ver-
passte die 31-jährige Stuttgarte-
rin Leonie Adam beim Tram-
polin-Weltcup in Cottbus das 
Ticket für die Olympischen Spie-
le in Paris. Dem Schützling des 
Degerlocher Stützpunkttrainers 
Michael Kuhn fehlten am Ende 
nur wenige Punkte, um sich wie 
bereits 2016 in Rio de Janeiro für 
die Sommerspiele in Frankreich 
zu quali�zieren. (gd)

Pokal-Hit
» Stuttgarter Kickers. Im Vier-
tel�nale um den WFV-Pokal 
empfangen die Blauen am 16. 
April den SSV Ulm im Gazi-
Stadion. Die Ulmer haben sich 
in der 3. Liga an der Spitze der 
Tabelle festgesetzt und könnten 
den Aufstieg in die 2. Bundes-
liga scha�en. Die Kickers unter 
Trainer Mustafa Ünal sind also 
Außenseiter, wollen aber für 
eine Überraschung sorgen.  (gd)

Die Surges in Aktion Foto: privat

Mustafa Ünal Archivfoto: privat
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HimmlischesTeam in derGrünen Hölle des
Nürburgrings –Werde Bestandteil vonWhite
Angel for Fly and Help

Anzeige

> Zehntausende Fans in der Start-
aufstellung gehen auf Tuchfüh-
lungmit den Teilnehmern beim
24h-Rennen

>Mit etwa 50 ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern istWhite
Angel for Fly and Help jedes Jahr
Bestandteil des 24h-Rennens am
Nürburgring

Jetzt über den QR-Code
direkt mit dem Teamchef
in Kontakt treten und das
Projekt aktiv unterstützen!

Die über 25 Kilometer Asphalt, die sich durch die Ei-
fellandschaft schlängeln, gelten als eine der schwie-
rigsten Herausforderungen im Motorsport. Fahrer
wie Niki Lauda, Rudolf Caracciola oder Stefan Bellof
wurden dort zu Legenden. Mit Höhenunterschie-
den von bis zu 300 Metern, Kuppen, Senken und
wechselnden Belägen bekam der Nürburgring vom
dreifachen Formel-1-Weltmeister Jackie Stewart
den Namen „Grüne Hölle“. Das 24-Sunden Rennen
auf dem 1927 eröffneten Kurs zieht jährlich 250.000
Zuschauer an, und ein Millionenpublikum verfolgt
die Hatz zwei Mal rund um die Uhr weltweit an den
Bildschirmen. Nicht selten erlebtman auf einer Run-
de alle viel Jahreszeiten abwechselnd mit Regen,
Hagel, Nebel oder strahlendem Sonnenschein. Der
Mythos der Nordschleife fasziniert Rennsportfans
rund um den Globus. Die 52. Auflage des 24-Stun-
den Rennens auf dem Nürburgring findet vom 30.
Mai bis 2. Juni 2024 statt.

Mittendrin imPulk vonüber 120Bolidenverschiede-
ner Klassen fährt seit Jahren das Team White Angel
for Fly and Help, um Spenden für den guten Zweck
zu sammeln. Die vollständig ehrenamtlich organi-
sierte Mannschaft rund um den Teamchef Bernd Al-
brecht aus Hirrlingen gilt als Publikumsliebling und
fällt immer mit einem besonderen Rennwagen auf,
der im Fokus derMedien steht. Nachdemdie Dodge
Viper CC GT3 2022 ihr letztes Rennenmit demTeam
bestritten hatte, begann der Aufbau eines einzig-

Platz in der Klasse und einen Top-50-Rang im ge-
samten Feld. Der VW Beetle RSR steht nun kurz vor
der Fertigstellung und wird 2024 aus der Masse der
Seriensportwagen herausstechen. Die Arbeit am
Lenkrad teilen sich in diesem Jahr erfahrene Piloten.
So wird neben dem Teamchef Albrecht auch der
Langstreckenmeister von 2011, Carsten Knechtges,
sowie der zweifache ADAC GT Masters Champion
Sebastian Asch ins Cockpit des Rennkäfers steigen.
Komplettiert wird das Quartett vom Nordschleifen-
routinier Julian Reeh.

Doch nicht die Erfolge treiben das Team an; es ist
der Einsatz für die Reiner Meutsch Stiftung Fly &
Help die er nach einerWeltumrundung im Jahr 2010
gründete und die Schulen rund um den Globus er-
richtet und diese nachhaltig fördert. Seit Bestehen
wurden 750 Schulen in 57 Ländern für etwa 150.000
Kinder realisiert. Das Team von Bernd Albrecht trug
dabei zu neuen Schulen seinen Anteil bei. Alle Spen-
dengelder fließen 1:1 in die Projekte, da Meutsch
alle Kosten der Stiftung privat trägt bzw. diese durch
Sponsoren finanziert werden. Das Spendensiegel
des DZI (Deutsches Zentralinstitut für soziale Fra-
gen) ist das Gütesiegel für seriöse Spendenorgani-
sationen. Es bescheinigt FLY & HELP höchste Trans-
parenz sowie einen verantwortungsvollen Umgang
mit den Spendengeldern.

White Angel for Fly and Help geht ausschließlich
beim 24-Stunden-Rennen auf dem Nürburgring an
den Start und finanziert sich durch Spenden und
ehrenamtlichen Einsatz. Das Projekt konnte in den
vergangenen drei Jahren neun Schulen realisieren.
Die Boliden, die traditionell die Startnummer #13

tragen, bieten ausreichend Platz für Sponso-
renwerbung, aktuell sind noch 16 Flä-

chen von ursprünglich 84 verfügbar,
auch noch große. Wer sich eine
Fläche sichern und somit Teil
des Teams werden möchte,
kann den QR-Code scannen
und mit dem Teamchef
Bernd Albrecht in Verbin-
dung treten.

artigen VW Beetle RSR. Da Lieferengpässe den Pre-
mierenstart des schnellen Käfers 2023 verhinderten,
trat Albrecht mit seinen Cockpitkollegen mit einem
Porsche 911 GT3 Cup an und feierte den zweiten

beim 24-Stunden-Rennen auf
den Start und finanziert sich
ehrenamtlichen Einsatz. Das
vergangenen drei Jahren neun
Die Boliden, die traditionell

tragen, bieten ausreichend
renwerbung, aktuell

chen von ursprünglich
auch noch
Fläche
des
kann
und
Be
dung
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Auto Verschiedenes

Zu verschenken

Gut | Sauber | Preiswert

Tel: 0711 75 48 37 94
E-Mail: pp.bauundgarten@gmail.com

Trockenbau, Heckenpflege
und vieles mehr!

SONDERPREISE
wegen Renovierung, bei Klavieren & Flügel
Yamaha & Kawai Digitalpianos, Gitarren,
Flöten, Cajons & Instrumentenzubehör

Filderstadt/Bernh., Tübinger Str. 16 -18
Telefon 0711/702952, www.briem-klaviere.de

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

zusätzlich

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum

Medien

Erstklassiger Weingenuss
mit 0,0 Prozent

Geschmack
braucht
keinen Alkohol

Jetzt entdecken

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Porzellan, Bleikristall, Sammeltassen, Hummelfiguren & Wand-
teller, Orientteppiche, Möbel, Pelzmäntel, -jacken, -mützen &
-stolen sowie hochwertige Abendgarderobe & Handtaschen.

Telefon 0162 4197355

Kaufe von privat

Fliesenleger gesucht!
Wer verlegt unsere Badfliesen? Angebote bitte unter:
 0711-45 62 13

Suche
zuverlässige Putzfee 1 x wöchentlich ca. 4 Stunden in
Suttgart-Heumaden. Tel. 0163-7716002

Zu verschenken: 2 große Malerwannen
Neckarkiesel (Waschkörbe) in S-Möhrin-
gen. Telefon 0711-710145.

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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DJ-Ticker

+++ Hospiz St. Martin: Das Trauerzentrum in der Karl-Pfaff-Straße 48 

bietet am Montag, 15. April, um 15 Uhr eine Schreibwerkstatt für Trau-

ernde an +++ Degerlocher Frauenkreis: Am Samstag, 20. April, wird 

in der Rubensstraße 10 ab 15 Uhr Tanzen, Entspannen und Meditation 

angeboten +++ Katholische Kirchengemeinde Mariä Himmel-

fahrt: Am Donnerstag, 25. April, findet um 19 Uhr auf dem Marktplatz 

ein ökumenisches Friedensgebet statt +++ Schwäbischer Albverein: 

Eine Wanderung am Freitag, 26. April, führt zu Teichen, Tümpeln und 

Seen bei Vaihingen; Treffpunkt 13.20 Uhr, Stadtbahnhaltestelle Deger-

loch +++ Gelber Sack: Abholung am Samstag, 4. Mai +++ Degerloch 

Journal: Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 26. April +++

„Yoga für alle“
» Ev. Haigst-Gemeinde. Seit 2021 
�ndet im Paul-Fischer-Haus und 
im Gemeinderaum Haigst „Yoga 
für alle“ statt. Die Yogalehrerin 
Corinne Brenner und ein Team 
bieten montags, mittwochs und 
donnerstags 75 Minuten Yoga 
an. Keine Anmeldung nötig. 
Infos unter 0160/96 73 51 93. (pst) 

Gehwegsanierung und Einbahnstraße
» Reutlinger Straße. Derzeit ist 
ein Bauunternehmen im Au�rag 
der Stadt in der Reutlinger Straße 
aktiv. Von der Roßhaustraße bis 
zur Kreuzung Große Falterstraße 
werden die Gehwege saniert. Des-
halb ist die Straße auf eine Fahr-

spur reduziert worden. Für den 
Verkehr in Fahrtrichtung Epple-
straße gilt eine Einbahnstraßenre-
gelung. Eine Umleitung in Gegen-
richtung ist ausgeschildert. Laut 
der Verwaltung besteht die Bau-
stelle bis Mitte/Ende Mai. (pst)

Sticht gern Foto: PHIL

Mücke austrocknen
» Stuttgart. Unter dem Mot-
to „EntLARVEnd – Leg die 
Tigermücke trocken“ gibt das  
Gesundheitsamt der Stadt in 
einer Broschüre Tipps zur 
Bekämpfung der Tigermücke. 
Wie Stefan Ehehalt, der Leiter 
des Gesundheitsamts, in einer 
Pressemitteilung erläutert, 
kann die Asiatische Tigermücke 
unter anderem Chikungunya‐, 
Dengue‐ und Zika‐Viren auf 
den Menschen übertragen, die 
schwere Krankheiten auslösen 
können. Die Tigermücke brü-

tet in allen Ansammlungen von 
Wasser. Sie ist überdies tagaktiv 
und sehr stechfreudig.  (ba)
• Info: Mehr zur Tigermücke 
und den von ihr übertragba-
ren Erkrankungen ist zu �nden 
unter https://www.stuttgart.de/
tigermuecke

Hilfe beim Lernen
» Studienkreis Degerloch. Laut 
einem Bildungsbericht unter-
stützen nur 42 Prozent der Eltern 
ihre Kinder bei den Hausaufga-
ben. Das kann Auswirkungen 
auf die Lernfähigkeit der Kin-
der haben. Das Nachhilfe-Insti-
tut Studienkreis Degerloch hil� 
Eltern mit kostenlosen „Lernen-
lernen-Kursen“.  (pst)
• Info: www.studienkreis.de/ler-
nen-lernen-kurse 

In der Reutlinger Straße wird gebaut. Foto: Stotz

Nussbaum-Jugend-Award mit 5.000 Euro dotiert
» Nussbaum-Verlag. Paral-
lel zum Nussbaum-Award ver-
leiht die Nussbaum-Sti�ung den 
Jugend-Award 2024. Er ist eben-
falls mit 5.000 Euro dotiert und 
hat damit den gleichen Stellen-
wert wie der Award für Vereine 
und gemeinnützige Organisati-
onen.
Der Jugend-Award richtet sich 
an ehrenamtlich engagierte junge 
Menschen im Alter von 14 bis 24 
Jahren in Baden-Württemberg. Er 
zeichnet eine Jugendgruppe auf-
grund ihres Vorbildcharakters 
aus. 
Dabei spielt es keine Rolle, ob sich 
die Jugendlichen in Vereinen oder 
anderen Organisationen zusam-

mengeschlossen haben oder ob 
sie als freie Gruppe auf eigene 
Initiative aktiv sind. Ausschlag-
gebend ist, dass die jungen Men-
schen ein solidarisches Mitein-
ander p�egen, mit dem Ziel, eine 
lebenswerte Zukun� zu gestalten. 
Ihr Fokus sollte sein, mit ihrem 
Engagement zur Weiterentwick-
lung der Gesellscha� und deren 
Zusammenhalt beizutragen.
Der Jugend-Award wird erstmals 
auf dem Forum für Gesellscha�-
lichen Zusammenhalt am 12. 
Oktober in Stuttgart in der Lie-
derhalle vergeben.  (red)
• Info: Bewerbungen bis 15. Mai 
2024 unter www.nussbaum-stif-
tung.de/award 
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… erhalten Sie auch hier:
Ortsmitte
Binder Optik, Epplestr. 13
Bäckerei Schrade, Epplestr. 11
Haus des Buches, Epplestr. 19C
Bäckerei Treiber, Epplestr. 23
Commerzbank, Epplestr. 10
Presse & Tabak, Epplestr. 25
Sport Katzmaier, Epplestr. 23
Waldau-Apotheke, Epplestr. 3
Elektro Reihle, Epplestr. 34
Optik Thorausch, Felix-Dahn-Str. 11
Glotz Sanitätshaus, Epplestr. 5
OMV Tankstelle, Epplestr. 55
Schuhhaus Schmidt, Epplestr. 7
Volksbank Stuttgart, Epplestr. 8
Optik Weber, Epplestr. 4
BW Bank, Epplestr. 9
Stadtteilbibliothek, Löffelstr. 5
Shell Tankstelle, Epplestr. 90-96
Hörgeräte Iffland, Felix-Dahn-Str. 38
Praxis Dr. Dipper, Felix-Dahn-Str. 40
Bezirksrathaus Degerloch, Große Falterstr. 2
Raumlicht, Große Falterstr. 3
Liane Bott, Karl-Pfaff-Str. 26
Getränke Beilharz, Große Falterstr. 7
Club-Restaurant Kickers, Königsträßle 56
Gärtnerei Haag, Bruderrain 2
Haus auf der Waldau, Jahnstr. 68-70
Naturgut Bio-Markt, Löwenstr. 39
Gärtnerei Raff, Schöttlestr. 54
MAM Autowerkstatt, Sigmaringer Str. 256
Gewerbegebiet Tränke
Getränke Beilharz, Chemnitzer Str. 14
Hoffeld
Haare und Stil, Hoffeldstr. 154
Papier- u. Schreibwaren Rapp, Hoffeldstr. 207
Sonnenberg
Pflanzen Center Gärtnerei Haag, Lerchenfeld 1
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Fuerteventura-Traumreise 2025
mit FLY & HELP & Schlager-
stars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

p. P. ab

999 €
z.B. 28. 4 .- 5.5. 2025

ab/bis Frankfurt
(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
NB25

INKLUSIVLEISTUNGEN
· Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Fuerteventura in der Economy Class
· Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren
· Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
· Übernachtung (7, 10 oder 14 Nächte)
im 4* R2 Rio Calma Hotel & Spa
(Einzelzimmer gegen Aufpreis buchbar)
· All Inclusive Verpflegung
· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· »Nacht des Deutschen Schlagers 2025«
· »Disco Pool-Party«
· Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
· FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
· Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch
tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

50 € pro Person vom Reisepreis
kommen der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola
verwendet. www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

Abenteuer
Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
Konzert

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers«

Semino Rossi, Olaf Henning, Stefanie Hertel,
Nicole, Peter Orloff, Claudia Jung, Bernie
Paul und Graham Bonney

Buchungsmöglichkeiten:
28.4. – 5.5. (8-tägig,7 Nächte) ab 999 € p. P.
26.4. – 6.5. (11-tägig,10 Nä.) ab 1.249 € p. P.
28.4. – 12.5. (15-tägig,14 Nä.) ab 1.598 € p. P.
Flüge auch ab Leipzig und München (+ 40 €)
buchbar

Das R2 RIO CALMA HOTEL & SPA liegt
im Herzen der Costa Calma. Das Hotel,
eingebettet in eine tropische Gartenanlage
mit zwei Pools liegt auf einer Anhöhe direkt
am Wasser des atlantischen Ozeans. Der
Höhepunkt Ihrer Reise ist die „NACHT
DES DEUTSCHEN SCHLAGERS 2025“
zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP. Freuen Sie sich auf die TOP
Stars des deutschen Schlagers.

Weitere Infos unter:
www.schlager-kanaren.de

VERANSTALTUNGEN

FERIENSTRASSEN
in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/ferienstrassen-bw
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ZUKUNFT FÜR VEREINE UND EHRENAMT SICHERN 
NUSSBAUM AWARD 2024 ALS WEGWEISER INS DIGITALE ZEITALTER

St. Leon-Rot. Verjüngen und Modernisieren 
sichern Zukunft für Vereine und Ehrenamt. 
Die Nussbaum Stiftung sucht deshalb den in-
novativsten gemeinnützigen Verein in Baden-
Württemberg und zeichnet ihn mit dem NUSS-
BAUM Award 2024 aus.

Baden-Württemberg ist spitze. In keinem an-
deren Bundesland ist der Anteil der Menschen, 
die sich ehrenamtlich engagieren, so hoch wie 
bei uns. Mit 46,1 % liegt die Quote rund 6 % 
über dem Bundesdurchschnitt (Quelle: Frei-
willigensurvey 2021). Eine nicht zu toppende 
Tradition. Doch manche Bereiche der Vereins-
kultur sind auch bei uns allzu traditionell. Sozi-
ale Netze und Blogs werden kaum genutzt, um 
neue Mitglieder, vor allem Jugendliche, anzu-
sprechen. Und es wird versäumt, die nächste 
Generation auf die verantwortungsvolle Auf-
gabe des Ehrenamts vorzubereiten. 

Der statistisch erwiesene Trend der Überalte-
rung muss gebrochen werden. Neue, frische 
Ideen lohnen sich, denn nachhaltige Vereins-
arbeit ist wertvoll und hilfreich. Sie unterstützt 
das gesellschaftliche Miteinander, und Spaß 
macht sie auch.

5.000 Euro
Ein Preisgeld von 5.000 Euro belohnt deshalb 
Initiativen, die geschickt und fantasievoll neue 
Mitglieder gewinnen und an den Verein bin-
den, die ihre Strukturen an die Zukunft anpas-
sen, sich vernetzen und neue Kommunikations-
techniken nutzen. Mit anderen Worten: Der 
NUSSBAUM Award ehrt einen Verein, den alle 
Generationen cool, attraktiv und modern �nden.

NUSSBAUM Jugend-Award
Der ebenfalls mit 5.000 Euro dotierte NUSS-
BAUM Jugend-Award geht an eine Jugend-
gruppe mit Vorbildcharakter. Er zeichnet jun-
ge Menschen bis 24 Jahre aus, die in Vereinen 
oder auf eigene Initiative ein solidarisches 
Miteinander mit dem Ziel p�egen, eine le-
benswerte Zukunft zu gestalten und mit guten 
Ideen zur Weiterentwicklung der Gesellschaft 
beizutragen.

Schirmherr Manne Lucha
Eine unabhängige Jury ermittelt die Preis-
träger. In einem feierlichen Festakt wird der 
baden-württembergische Sozialminister 
Manne Lucha den NUSSBAUM Award und den 
Jugend-Award beim Forum für Gesellschaft-
lichen Zusammenhalt am 12. Oktober 2024 
in Stuttgart überreichen. Lucha ist auch der 
Schirmherr der Veranstaltung.

Kitt der Gesellschaft
Für Verleger und Stifter Klaus Nussbaum ge-
hört das Ehrenamt zu den unerlässlichen Be-
standteilen des Zusammenlebens in unserer 
Demokratie: „Nichts würde in unserem Land 
funktionieren, hätten wir nicht die unermess-
lich große Zahl an Menschen, die sich für ande-
re einsetzen und unser soziales Gefüge, unsere 
Bildung, Kultur, den Sport ... schlichtweg alles 
wie ein großes Mosaik zusammenfügen und 
zusammenhalten.“
  
Mit dem NUSSBAUM Award und dem Jugend-
Award will die Nussbaum Stiftung deshalb ei-
nen landesweiten Impuls setzen. Sie will dazu 
anregen, das Ehrenamt in seinem Bestand zu 

sichern, es zu verjüngen und für alle Genera-
tionen attraktiv zu machen. Vereine, die sich 
bereits auf den Weg in eine moderne und ge-
sicherte Zukunft gemacht haben, können sich 
bewerben.

Was ist zu tun?
Die Bewerbungsfrist für den Award und den 
Jugend-Award endet am 15. Mai 2024. Die drei 
nominierten Vereine, unter denen der Sieger 
ermittelt wird, erhalten darüber hinaus eine 
kostenfreie Schulung in Organisationsent-
wicklung von der Schmid Stiftung. Sie sind 
außerdem eingeladen, sich auf dem „Markt-
platz des Engagements“ des Forums für gesell-
schaftlichen Zusammenhalt mit einem Stand 
zu präsentieren. (pm/red)

BaWue-Seite1

 

Viele weitere Infos zum NUSSBAUM Award 
und dem NUSSBAUM Jugend-Award so-
wie den Link zur Bewerbung unter diesem 
QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/award24
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www.elektro-bruhn.de www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awards

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

*
U

nv
er

bi
nd

lic
he

Pr
ei

se
m

pf
eh

lu
ng

de
s

H
er

st
el

le
rs

|
**

Pr
ei

sa
ng

ab
e

ge
m

äß
§

11
Ab

s.
1

PA
ng

V

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt. Angebot gültig: 10.04. - 16.04.2024.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.

jetzt 448.00jetzt 499.00jetzt 549.00

jetzt 648.00
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jetzt 578.00

jetzt 349.00

jetzt 438.00

jetzt 368.00

jetzt 1139.00

jetzt 699.00

jetzt 889.00
UVP* 749.00UVP* 859.00UVP* 949.00

bisher** 779.00

UVP* 969.00

UVP* 1159.00

UVP* 768.00
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UVP* 1589.00
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699 00699 00

MULTI FLOW 360°:

Ideales Mikroklima!

OHNE
MÖBELFRONT

45 CM BREIT

OHNE MÖBELFRONT

00

FLEXIRUNNERS

Teleskopauszüge

1139 00

00 UVP*  749 00

NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

GESCHIRRSPÜLER
SN63HX00BD

EINBAUHERDSET
HE113FBS2 + EA64RGNA1E

KONDENS
TROCKNER
T6DB60378

WASCHMASCHINE
WAN28299

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
KGN39FIB4

WASCHMASCHINE
WM14VG93

EINBAUBACKOFEN
BAR2SK8V2iN

EINBAUKÜHLSCHRANK
KIL22VFE0

GEFRIERSCHRANK
FN619DAW6

WASCHTROCKNER
WT Super Eco 8614N

 4 Kochzonen, davon 2 Zweikreiszonen
und eine zuschaltbare Bräterzone

 Garraumvolumen: 66 Liter
 hochwertige Beschichtung aus Granit-

Glanz-Emaille für leichte Reinigung
 3D-Heißluft: optimale Backergebnisse

auf bis zu 3 Ebenen dank innovativer
Wärmeverteilung

 inkl. 3-fach Teleskopauszug (HZ438301)
und Backblech

GLASKERAMIKKOCHFELD EA64RGNA1E

EINBAUHERD HE113FBS2

 vollintegrierbar, 13 Maßgedecke
 6 Programme, 4 Sonderfunktionen
 VarioSpeed Plus: schnell zu glänzenden

Spül- und Trocknungsergebnissen
 RackMatic: Oberkorb mit drei höhen-

verstellbaren Stufen
 Home Connect App – Fernsteuerung

 1–7 kg Trocknen
 ProSense-Mengenautomatik:

spart Energie und Trockenzeit
 ProTex: extra schonend zu

Ihren Textilien, weniger
Textilabnutzung

 Startzeitvorwahl

 1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400U/min
 Speed Perfect: saubereWäsche

mit bis zu 65 % Zeitersparnis
 EcoSilence Drive: effizient,

leise und langlebig
 Iron Assist: reduziert

Knitterfalten

 Standgerät
 Kühlen: 260 Liter
 Gefrieren: 103 Liter
 Edelstahl mit Antifingerprint
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 getrennt steuerbarer Kühl-

und Gefrierbereich
 VitaFresh XXL: hält Lebens-

mittel in extra großen, luft-
und temperaturkontrollierten
Schubladen länger frisch

 Hochglanz-Rückwand mit
Multi Airflow: gleichmäßige
Luftzirkulation für konstante
Temperaturen

 Supergefrieren-Funktion
 LED-Beleuchtung
 H/B/T: 203 x 60 x 66,5 cm

 1–8 kg Waschen
 1–6 kg Trocknen
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Active Care: stark gegen

Flecken, sanft zur Kleidung
 Steam Refresh: entfernt

schlechte Gerüche und ent-
spannt die Fasern mit Dampf

ELEKTROSTANDHERD
CCB54481BW
 Garraumvolumen: 57 Liter
 Heißluft mit Ringheizkörper: gleich-

mäßiges Garen im gesamten Garraum
 2 Teleskopauszüge ermöglichen ein

sicheres Herausziehen der Bleche
 4 strahlungsbeheizte Kochzonen
 H/B/T: 85,8 x 50 x 60 cm

GESCHIRRSPÜLER
GI520E15X
 teilintegrierbar, 9 Maßgedecke
 5 Programme
 selbstreinigender Filter
 AquaStop: sicherer Schutz vor

Wasserüberlauf
 Quick-Schnellprogramm
 ab 9 Liter Wasserverbrauch

 1–9 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Antiflecken-System:

entfernt zuverlässig 16 der
hartnäckigsten Fleckenarten

 Super 30’/15’ - Kurzprogramm
 MultiTouch TFT-Display: intuitiv

bedienbar und funktional

 Garraumvolumen: 71 Liter
 reinigungsfreundliche Emaille-

Innenraumbeschichtung
 PowerHeißluft: gleichmäßige

Verteilung der heißen Luft
 Multi-Level-Kochen: gleichzeitiges

Zubereiten auf drei Ebenen
 spezielle Programme mit Dampf-

funktion sorgen für ein saftiges
Inneres und ein knuspriges Äußeres

 Maxi Cooking: optimierte Funktion
für das Garen großer Fleischstücke

 2-fach Teilauszug

 Kühlen: 104 Liter, Gefrieren: 15 Liter
 Eco Airflow: optimale Luftzirkulation

und ein konstantes Temperaturniveau
 LED-Beleuchtung, Super Cooling
 MultiBox: ideal zur Lagerung von

Obst und Gemüse
 H/B/T: 87,4 x 54,1 x 54,8 cm

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Gefrieren: 280 Liter
 MultiFlow 360°: ideales

Mikroklima in jedem Fach
 LED-Display
 FastFreeze: schnelles Einfrieren

großer Lebensmittelmengen
 BigBox: ausreichend Platz zur

Aufbewahrung großer Lebens-
mittel, wie einem Truthahn,
mehreren Pizzen oder Kuchen

 LED-Innenbeleuchtung:
ausgezeichnete und effiziente
Lichtverhältnisse

 akustisches Warnsignal und
weißes Signallicht bei einer
Temperaturstörung

 EasyOpen-Griff: komfortable
und mühelose Türöffnungshilfe

 Türanschlag wechselbar
 H/B/T: 185 x 59,5 x 66,3 cm
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WASCHTROCKNERWASCHMASCHINEWASCHMASCHINE

GESCHIRRSPÜLER

ELEKTROSTANDHERD

EINBAUHERDSET 
HE113FBS2 + EA64RGNA1E

GESCHIRRSPÜLER

GEFRIERSCHRANK

EINBAUKÜHLSCHRANK

EINBAUBACKOFEN KÜHLGEFRIER
KOMBINATION

–35 %

–41 %

–40 %

–42 %

–16 %

–54 %

–33 %

–50 %

–20 %

–26 %
–76 %

–28 %

 Top-Fachberatung

 Sofortmitnahme

 Express-Lieferung

 Reparatur & Montage

 Altgeräte-Entsorgung

 eigener Kundendienst

 Garantieverlängerung

SONDERPOSTEN &

EINZELSTÜCKE

 Reparatur & Montage

 Garantieverlängerung

SONDERPOSTEN
SONDERPOSTEN &&

EINZELSTÜCKE
EINZELSTÜCKE
EINZELSTÜCKE
EINZELSTÜCKE
EINZELSTÜCKE
EINZELSTÜCKE
EINZELSTÜCKE
EINZELSTÜCKE
EINZELSTÜCKE
EINZELSTÜCKE
EINZELSTÜCKESONDERPOSTEN
SONDERPOSTEN

EINZELSTÜCKESONDERPOSTEN

EINZELSTÜCKE

Erstklassige Fachberatung und schnelle Bestellung ab 10 Uhr direkt unter: 0711 25 25 200Aktion gültig bis 16.04.2024

Einmalige
Gelegenheit!

BIS ZU–
EINZELSTÜCKE
EINZELSTÜCKE

––76–––––767676767676767676767676767676767676767676767676767676

––

20242024

767676767676767676767676  Altgeräte-Entsorgung

 eigener Kundendienst
 eigener Kundendienst
 eigener Kundendienst Altgeräte-Entsorgung

 eigener Kundendienst
 eigener Kundendienst767676767676

GÜNSTIGER!7676767676767676%


